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Bürgermeisteramt Alpirsbach
Wir sind für Sie da

Montag bis Freitag 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag  14:00 – 18:00 Uhr

Ihr Rathaus, Marktplatz 2, 72275 Alpirsbach
Tel.: 07444-9516-0 Fax: 07444-9516-218
E-Mail: stadt@alpirsbach.de
Internet: www. alpirsbach.de

Stadt-Information 
Montag bis Freitag 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag  14:00 – 18:00 Uhr
Ihre Stadt-Information, Krähenbadstraße 2, 72275 Alpirsbach
Tel.: 07444-9516-281 Fax: 07444-9516-283
E-Mail: stadt-info@alpirsbach.de
Internet: www.alpirsbach.de

Telefonische Erreichbarkeit des Försters
Kommunal- und Privatwald in Alpirsbach:
Ingo Kellner   
Tel. 07441-920-3583 E-Mail kellner@kreis-fds.de
Kommunal- und Privatwald in Reinerzau,  
Ehlenbogen, Schömberg
Dominik Schorpp
Tel.: 07441-9203582 E-Mail: d.schorpp@kreis-fds.de

Störungsnummern
Wasserversorgung   07444-9516-370
Abwasser/Kläranlage   0160-3600814
Strom Netze BW    0800 3629 477
Gas Badenova    0800 2767 767
Telekom     0800 330 1000
Stadtwerke (komDSL)   07441 921480

Für den Notfall
Polizei / Notruf 110
Feuerwehr / Notruf 112
Rettungsdienst / Notruf 112
Krankentransport Freudenstadt 07441-19222
Kreiskrankenhaus Freudenstadt 07441-54-0
Ortenau-Klinikum Wolfach 07834-9700
Krankenhaus Oberndorf 07423-813-0
Vergiftungs-Infozentrum Freiburg 0761-19240
Frauenhaus für den  
Landkreis Freudenstadt  07441  - 5202127

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Mo. – Fr.  09.00 Uhr – 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfrei
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 
0711 96589700 oder docdirekt.de
An Wochenenden, Feiertagen und außerh. D. Sprechstd. 
Unter der kostenfreien Rufnummer: 116 117

Notfallpraxen im Krankenhaus Freudenstadt
Die Kinder-Notfallpraxis ist am Wochenende und den 
Feiertagen von 09.00 Uhr – 15.00 Uhr geöffnet. In diesen 
Zeiten sollten die kranken Kinder und Jugendlichen den 
Fachärzten vorgestellt werden. Da es sich um eine 
Versorgung von Notfällen handelt, können die Eltern mit 
ihren Kindern ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. Telefonisch ist der kinder- und jugendärztliche 
Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 01805 - 19292160 
erreichbar. Außerhalb der Öffnungszeiten der Kinder-
Notfallpraxis und werktags nach den Sprechstundenzeiten 
der Arztpraxen übernimmt die Kinderklinik Freudenstadt die 
Versorgung der akut erkrankten Kinder und Jugendlichen. 
Die Notfallpraxis für Erwachsene ist an Wochenenden und 
Feiertagen von 09.00 Uhr – 21.00 Uhr geöffnet. Telefonisch 
ist der Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 116 117 
erreichbar. Medizinisch notwendige Hausbesuche werden in 
dieser Zeit über die Telefonnummer 116 117 koordiniert.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter  01805 19292123

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter             0761 12012000

Bereitschaftsdienst der Apotheke
Apotheken-Notdienstfinder
Konstenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833
(Auskunft rund um die Uhr) oder im Internet unter:
www.lak-bw.notdienst-portal.de

Ambulante Dienste 
Diakoniestation Oberes Kinzigtal 07444-9528260
Mobiles Pflege-Trio 07444-917400
Ambulanter Hospiz-Dienst Oberes Kinzigtal
 07446-9168-477
(Zur Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen)
Telefonseelsorge Nordschwarzwald  0800 1110111
 (gebührenfrei)

Stadtbücherei
Öffnungszeiten:
Mittwoch:   15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Freitag:   15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Ihre Stadtbücherei, Hauptstraße 20, 72275 Alpirsbach

Tel.: 07444-9516-288 Fax: 07444-9516-284
E-Mail: stadtbuecherei@alpirsbach.de, Internet: www.alpirsbach.de

Kontaktdaten Ortschaftsverwaltungen
Ehlenbogen:
OV Ellen Benz  Tel. 07444 – 2404
 E-Mail: ov.ehlenbogen@alpirsbach.de 
Peterzell: 
OV Rolf Knöpfle Tel. 07444 – 2291
 E-Mail: ov.peterzell@alpirsbach.de
Reinerzau: 
OV Thomas Gutmann  Tel. 07444 – 2672
 E-Mail: ov.reinerzau@alpirsbach.de
Reutin:
OV Thomas Römpp Tel. 07444 – 2029
 E-Mail: ov.reutin@alpirsbach.de
Römlinsdorf
OV Uwe Hebe Tel. 07444 - 3066
 E-Mail: ov.roemlinsdorf@alpirsbach.de
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Große Handels- und Gewerbeschau „schau mal 2023“ 
am 23. April 2023 in Alpirsbach 

Nach 4 Jahren ist es endlich wieder soweit. Die "schau mal" öffnet Ihre Pforten und verspricht ein 
tolles Event zu werden. Das Organisationskomitee hat sich mächtig ins Zeug gelegt und herausge-
kommen ist eine interessante Mischung aus Information, Genuss und Kultur. 30 Betriebe aus Alpirs-
bach zeigen Ihre neuesten Produkte und Dienstleistungen, die Alpirsbacher Gastronomie, unter-
stützt von Foodtrucks im Schlemmergässle und einigen Alpirsbacher Vereinen, bewirtet die Messe-
besucher mit vielfältigen Speisen und Getränken. Zudem sind das Kloster, Museum, Brauereimuse-
um sowie die Offizin geöffnet. 
  
Für Kinder sind umfangreiche Angebote an Action- und Geschicklichkeitsspielen sowie allerlei 
Spaß-Events angesagt. So bewegen sich Clowns und Ballonkünstler über den Messebereich und 
überraschen die kleinen Besucher mit außergewöhnlichen Dingen, die staunen lassen und gleicher-
maßen die Lachmuskeln strapazieren. Wenn die Kinder beschäftigt sind, können ihre Eltern in aller 
Ruhe in die Welt der Technik und Produktwelt voller Innovationen eintauchen.  
  
Das Schuttle-Bähnle hat sich auf den letzten Gewerbeschauen bestens bewährt und wurde daher 
wieder vom HGV gebucht. Somit kann man alle Messebereiche gut erreichen und auch bei Bedarf 
mehrfach wechseln.  
  
Musikalisch gehen die Organisatoren der „schau mal“ dieses Jahr auch neue Wege. Sie konnten 
kleine aber feine Bands und Einzelkünstler engagieren, die auf 5 Bühnen für musikalische Abwechs-
lung sorgen. Nicht nur in Stuttgart oder Paris geben sich Straßenkünstler ein Stelldichein und ver-
zaubern Einheimische und Touristen mit Ihrer handgemachten Musik. An diesem Tag können Sie 
auch in Alpirsbach Straßenmusiker-Feeling einatmen. Bleiben Sie einfach stehen oder nehmen Sie 
Platz, dort wo es Ihnen am besten gefällt. Lassen Sie sich verzaubern, es wird Ihnen an nichts fehlen.  
  
Der Handels- und Gewerbeverein freut sich auf viele Besucherinnen und Besucher, kommen Sie 
zur „schau mal 2023“ und unterstützen Sie die regionalen Händler, Handwerker und Dienstleister. 
Sie stärken damit die Infrastruktur und ein wirtschaftliches und gesellschaftliches Miteinander hier 
in Alpirsbach. Erleben Sie einen ereignisreichen und unterhaltsamen Tag in unserer schönen Klos-
terstadt. 
  
Für den Vorstand und alle Mitglieder vom Handels- und Gewerbeverein Alpirsbach grüßen Sie 
herzlich die Vorsitzenden  
  
Petra Jäckle, Carmen Elger und Steffen Zeile 
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Teilen Sie uns also gerne mit, wenn Sie Interesse haben vom 
07.07. bis 09.07, französische Gäste bei sich unterzubringen: 
  
Stadt Alpirsbach 
Tel.: 07444-9516-201 
E-Mail: stadt@alpirsbach.de 
  
Für Ihre Unterstützung vorab herzlichen Dank! 

Die Stadt Alpirsbach stellt folgende Stellen (m/w/d)  
zur Verfügung: 

• stellvertretender Hauptamtsleiter /  
Ordnungsamtsleiter

• Fachkraft für Wasserversorgungstechnik
• Techniker im Bauamt
• Elektriker, Elektroniker, Elektronikermeister
• Forstwirt / Waldarbeiter
• Integrationsfachkraft für den Kindergarten  

Regenbogen, Römlinsdorf
• Reinigungskräfte 

Die ausführlichen Stellenausschreibungen entnehmen Sie 
bitte unserer Homepage: www.alpirsbach.de.

Sie sind interessiert? 
Dann richten Sie Ihre Bewerbungsunterlagen inkl. Einver-
ständniserklärung zur Daten-verarbeitung bitte bis spätes-
tens zum 07.05.2023 an Bewerbung@alpirsbach.de. 

AUS DEM GEMEINDERAT

Sitzung des Gemeinderats am 21.03.2023 
1. Haushaltsberatung 2023 (Kernhaushalt)
- Nr. 26/2023 -    

I.  Sachverhalt 
Der Haushaltsplan 2023 (Kernhaushalt) wurde dem Gemein-
derat in der Sitzung am 28.02.2023 von Seiten der Verwaltung 
vorgestellt. Eine Beratung fand an diesem Abend noch nicht 
statt. Den Fraktionen wurde Gelegenheit gegeben, sich mit 
dem Zahlenwerk auseinanderzusetzen, damit nun am 
21.03.2023 der Einstieg in die Beratungen erfolgen kann. Im 
Zuge der Beratungen werden auch die von den Fraktionen bei 
der Verwaltung eingereichten Fragen zum Haushaltsplan 
2023 beantwortet werden. 
  
II. Begründung Beschlussvorschlag der Verwaltung 
Die Beratung des Kernhaushalts erfolgt in der Sitzung am 
21.03.2023. Sollte darüber hinaus weiterer Beratungsbedarf 
bestehen, werden die Beratungen am 04.04.2023 in einer 

AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

Sitzung des Gemeinderats 
Die nächste Sitzung des Gemeinderats findet am Dienstag, 
18.04.2023 um 18.00 Uhr im Haus des Gastes statt. 
  
Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sit-

zungen
3. Bekanntgaben
4. „Höhe 1“ weitere Vorgehensweise
 Änderung des Flächennutzungsplans
5. Jahresberichte:
 Kernzeitbetreuung (Frau Overdick-Horn, Herr John) 
 Jugendreferat (Frau Overdick-Horn, Herr John)
6. Haushaltsplan 2023
  Verabschiedung der Haushaltssatzung 2023 mit Haus-

halts- und Stellenplan 
  Verabschiedung der Wirtschaftspläne 2023 der Eigenbe-

triebe Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
7.   Zustimmung des Gemeinderats zu der Wahl des Stellv. 

Feuerwehrkommandanten der Feuerwehr Alpirsbach
8.  Grundsatzbeschluss über den Fortbestand der städti-

schen Bücherei
9. Vergabe Servicevertrag IT 2023
10.  Anpassung der Hundesteuersatzung - Steuerbefreiung 

für brauchbare Jagdhunde
11. Bausachen
12. Anfragen, Anregungen, Anträge
  
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung recht herzlich eingela-
den. 
  
gez. Michael Pfaff 
Bürgermeister 
 

„50 Jahre Partnerschaftsjubiläum“  
Alpirsbach- Neuville-sur-Saône 2023 Unterkünfte 

für französische Gäste gesucht! 
Vom 7. Juli bis 9. Juli 2023 finden die 
Feierlichkeiten zum 50-jährigen Part-
nerschaftsjubiläum mit unserer franzö-
sischen Partnerstadt Neuville in Alpirs-
bach statt. 
  

Für dieses Event wird eine große Gruppe, bestehend aus Mu-
sikern, Sportlern, Gemeinderäten und Verwaltungsmitarbei-
tern aus Neuville in Alpirsbach anreisen. 
  
Um alle Gäste unterbringen zu können, sind wir nun auf die 
Unterstützung der Alpirsbacher Bürgerinnen und Bürger an-
gewiesen. 
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weiteren Sitzung fortgesetzt. Die finale Beschlussfassung er-
folgt dann in der Sitzung am 18.04.2023, ansonsten in der 
Sitzung am 04.04.2023. 
  
III. Finanzielle Auswirkungen 
Die finanziellen Auswirkungen ergeben sich aus dem Plan-
werk. 
  
BM Pfaff geht zunächst auf die Beantwortung der Fragen zum 
Haushalt der einzelnen Fraktionen ein. 
  
S. 6 Zeile 15 
FWW – Kämmerei 
- Warum sind die Abschreibungen von 15.305,- € auf 
1.280.980,- € gestiegen? 
Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2021 ist bisher nur vor-
läufig. Die Abschreibungen werden nach erstelltem Rech-
nungsabschluss komplett von der Anlagebuchhaltung an das 
Finanzwesen übertragen. Der im Haushaltsplan in der Spalte 
Ergebnis 2021 ausgewiesene Wert ist nur ein Teilbetrag. Die 
Abschreibungen für das Jahr 2021 belaufen sich auf 
1.106.983,53 €. 
  
S. 7 Gesamtfinanzhaushalt 
ZfA -Kämmerei 
- Warum sind hier die Zahlen für 2021 nicht eingesetzt? 
Systembedingt werden die Zahlen des vorläufigen Rech-
nungsabschlusses im Gesamtwerk des jeweiligen Haushalts-
jahres nicht eingespielt. Dies war auch bei Haushaltsplanun-
gen 2022, 2021 und 2020 der Fall.  
  
S. 9 Mittelfristiger Finanzplan 
ZfA - Kämmerei 
- Warum gibt es in 2022 keine aufgelösten Investitionszuwen-
dungen? 
Die Werte aus der Vermögensbewertung wurden vom Re-
chenzentrum für den Kernhaushalt im März 2022 eingespielt. 
Bis dahin wurden die Abschreibungen geschätzt, wobei uns 
von dem uns betreuenden Büro als Schätzgrundlage nur die 
Nettoabschreibungen mitgeteilt wurden, d. h. die Abschrei-
bungen gekürzt um die aufgelösten Zuschüsse. In Folge wur-
den bis einschließlich 2022 nur die Nettoabschreibungen im 
Haushaltsplan eingestellt. Für die Haushaltsplanung 2023 lag 
erstmals die komplette Anlagebuchhaltung vor, so dass die 
Abschreibungen und Auflösungsbeträge nun getrennt ausge-
wiesen werden konnten. 
  
- Um welche Maßnahmen handelt es sich in den Jahren 2023-
2026? 
Die Auflösungsbeträge stehen nicht nur für Neuinvestitionen 
der Jahre 2023 bis 2026, sondern beinhalten alle Projekte für 
die in der Vergangenheit Zuschüsse gewährt wurden und die 
bis heute noch nicht vollständig abgeschrieben sind. Neupro-
jekte der Jahre 2023 bis 2026 sind die Beschaffung eines HLF-
20 (2023), GWL-2 (2025) und DLAK (2026) für die Feuer-
wehr. Darüber hinaus sind für die Feuerwehr die Einführung 
des Digitalfunks im Jahr 2023 sowie der Bau des Feuerwehr-
hauses vorgesehen (2026). Für die Einrichtung eines Panora-
maweges fließt ebenfalls ein Zuschuss (2024).  
  
- Bei den Personalkosten gibt es von 2022 auf 2023 eine 
Steigerung von ca. 500.000,- €. In den Jahren 2023 bis 2026 
ist die Steigerung sehr nieder angesetzt. Reichen diese Steige-
rungen aus? 

Antwort Hemberger: 
Neuer Tarif-Vertrag SuE-Zulage  ≈ 70.000,00 € 

Lohnerhöhung Verdi evtl. 5%  ≈ 313.000,00 € 

Neue Stelle Digitalisierung  ≈ 70.000,00 € 

Neue Stelle Öffentlichkeitsarbeit  ≈ 26.000,00 €

Neue Stelle Gebäudemanagement  ≈ 52.000,00 €

Insgesamt  ≈ 531.000,00 €

  
S. 10 Mittelfristiger Finanzplan 
ZfA- Kämmerei 
- Warum sind bei den „Einzahlungen aus Investitionszuwen-
dungen so große Unterschiede? 
Die Investitionszuwendungen richten sich nach den geplan-
ten Maßnahmen. Im Jahr 2022 waren z.B. noch Mittel für den 
Breitbandausbau eingestellt. Hier wurde von einer Bezu-
schussung von 1.800.000 € ausgegangen. Zwischenzeitlich 
ist klar, dass dieser Ausbau nicht von der Stadt finanziert wer-
den muss. 

- Um welche Investitionszuwendungen geht es? 
Für das Jahr 2023 sind die geplanten Maßnahmen mit den 
jeweils zu erwartenden Einnahmen und Ausgaben zusätzlich 
auf den Seiten 225 und 226 des Haushaltsplanentwurfs auf-
gelistet. Für die Jahre 2022 bis 2026 ergeben sich die Einzel-
maßnahmen darüber hinaus aus den Investitionsplanungen 
für den Teilhaushalt 1 auf den Seiten 48 bis 57 und für den 
Teilhaushalt 2 auf den Seiten 227 bis 277. 

- Bei den „Auszahlungen für Baumaßnahmen“ gibt es auch 
sehr große jährliche Abweichungen. Liegt das nur am geplan-
ten Feuerwehrhaus? 
Hier gelten die bereits zu den Investitionszuwendungen ge-
machten Anmerkungen entsprechend. Im Jahr 2022 war noch 
der Breitband-ausbau mit 2.000.000 € veranschlagt. Der Aus-
bau ist nun nicht mehr durch die Stadt zu finanzieren. Die 
Einzelmaßnahmen ergeben sich hier ebenfalls für die Jahre 
2022 bis 2026 für den Teilhaushalt 1 auf den Seiten 48 bis 57 
und für den Teilhaushalt 2 auf den Seiten 227 bis 277. Das 
Feuerwehrhaus musste in der Finanzplanung in den Haus-
haltsplänen immer dargestellt werden. Aufgrund der derzeiti-
gen Planung fallen für dieses Projekt die Hauptausgaben im 
Jahr 2025 an, weshalb hier die größte Ausgabesumme ausge-
wiesen wird. Darüber hinaus ist aber auch die Grundsanie-
rung des Freibades mit einem Betrag von 1.000.000 € im Jahr 
2025 berücksichtigt. 
  
S. 13 Innere Verwaltung 
ZfA - Kämmerei 
- Warum gibt es bei den „Erträgen aus internen Leistungen“ 
so große jährliche Unterschiede? 
In den Planungen der Erträge aus internen Leistungen sind die 
Erträge des Bauhofs enthalten. Da diese im Haushaltsjahr 
2021 noch nicht eingespielt wurden, fehlen diese in dem vor-
läufigen Rechnungsansatz aus 2021. 
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S. 59 Zeile 12 
FWW - Hauptamt 
-   Warum steigen die Personalkosten gegenüber 2021 um 0,8 
Mio. €? 
Antwort Hemberger: 
Lohnsteigung Tarif 2021 zu 2022 1,8% ≈ 100.000,00 €   

Doppelbesetzung Bezügerechner in 2022   ≈ 57.000,00 € 

Techniker im Bauamt
(in 2021 nicht eingeplant, ab 2022)  ≈ 64.000,00 € 

Nachfolger GVD mit 20% mehr 
Stellenumfang ab 2022  ≈ 7.000,00 € 

Bauhofstelle 2021 = 16 und 2023 = 17 ≈ 52.000,00 € 
 (EG6 / 4) 

Neuer Tarif SuE  ≈ 70.000,00 €  

Lohnerhöhung 2022 zu 2023 
wahrscheinlich 5%  ≈ 313.000,00 € 
   
3 neue Stellen (Digitalisierung, Gebäudemanagement, 
Öffentlichkeitsarbeit)  ≈ 148.000,00 € 
   
Insgesamt  = 811.000,00 € 
   

StR’in Dr. Mahabadi möchte wissen, warum das Hauptamt 
diese Frage beantwortet hat. BM Pfaff erläutert, dass das 
Hauptamt für alle Personalangelegenheiten zuständig ist. 
  
S. 59 Zeile 15 
FWW - Kämmerei 
-   Warum sind die Abschreibungen um ca. 1 Mio. € gestiegen? 
Wie bereits dargelegt, konnten die Abschreibungen für das 
Jahr 2023 erstmals auf die einzelnen Produktbereiche aufge-
teilt werden. Bis einschließlich 2022 erfolgte die Veranschla-
gung der Abschreibungen zentral im Teilhaushalt 3 mit den 
Nettoabschreibungsbeträgen (s. S. 287 Haushaltsplanent-
wurf).  
  
S. 59 Zeile 24 
FWW - Kämmerei 
-   Warum steigen die Aufwendungen für interne Leistungen 
um ca. 1,2 Mio. €? 
In den Planungen der Aufwendungen aus internen Leistungen 
sind die Aufwendungen des Bauhofs enthalten. Da diese im 
Haushaltsjahr 2021 noch nicht eingespielt wurden, fehlen 
diese in dem vorläufigen Rechnungsansatz aus 2021. 
  
S. 65 Zeile 10 
FWW - Ordnungsamt 
-   Ist der Ansatz für die Erträge (Bußgelder) zu gering gewählt? 
Antwort Bader: 
Der neue Mitarbeiter ist erst seit Oktober 2022 im Haus. Die 
Tendenz ist steigend, allerdings ist es ungewiss, wieviel Ein-
nahmen wir erzielen werden. Daher der niedrigere Ansatz. 
Allerdings sind Bußgelder keine Erträge, sondern sozusagen 
Erziehungsmaßnahmen. 
  

S. 18 Steuerung 
ZfA - Bader 
-   Der 0,5 Stelle im Bereich Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
können wir nicht zustimmen 
Antwort Bader: 
Die Öffentlichkeitsarbeit nimmt einen immer höheren Stel-
lenwert ein, daher empfiehlt die Verwaltung eine 0,5 Stelle in 
diesem Bereich. 
Antwort Hemberger: 
Personalkosten ≈ 26.000,00 € 
  
- Wurde für das Jubiläum mit Neuville ein Zuschussantrag 
gestellt? 
Antwort Bader: 
Der Zuschussantrag ist gerade in Planung und Bearbeitung, 
sobald dieser genehmigt oder versagt wurde wird der Ge-
meinderat informiert. 
  
StR’in Joos fragt, ob es sich bei dem Zuschussantrag um den 
handelt, von dem Frau Bader vom Partnerschaftskomitee ge-
sprochen hat. Sie erinnert daran, dass die Zeit schnell vergeht 
und nicht, dass es für die Antragstellung schon zu spät sei. Sie 
möchte weiterhin wissen, ob man mit der Umsetzung der ge-
planten Aktionen beginnen kann, ohne das eine Förderzusage 
vorliegt. BM Pfaff bestätigt, dass es sich um den Antrag han-
delt, von dem Frau Bader gesprochen hat. Die Aktionen zum 
Partnerschaftsjubiläum müssten allerdings genau definiert 
werde, um Anträge auf Bezuschussung stellen zu können. Auf 
jeden Fall sollten die Anträge vorher gestellt werden. 
  
S. 26 Organisation und EDV 
ZfA – Kämmerei/SBA 
- Auf welches Gebäude beziehen sich Kosten für Gebäude-
unterhalt und Bewirtschaftungskosten? 
Hier sind das Rathaus Alpirsbach sowie die Ortschaftsverwal-
tungen berücksichtigt. 
  
S 42 + 55 Bauhof 
ZfA –SBA/Bauhof 
- Werden die Aufwendungen für die einzelnen Fahrzeuge 
getrennt erfasst, um eine genaue Übersicht über die Aufwen-
dungen für die einzelnen Fahrzeuge zu erhalten? 
In der Ergebnisrechnung werden die Fahrzeuge in einzelnen 
Konten dargestellt. So sind die Aufwendungen für jedes Fahr-
zeug transparent dargestellt. 
- Wenn ja, sollte der TA eine Aufstellung über die Reparatur-
kosten der einzelnen Fahrzeuge erhalten. 
- Die Beschaffung von Fahrzeugen, Schneefräse, etc. sollte 
vorab im TA besprochen werden. 
  
BM Pfaff ergänzt, dass es sich bei den Aufwendungen nicht 
nur um Reparaturkosten, sondern auch um Beträge für Kfz-
Versicherungen, Kfz-Steuern, Betriebsstoffe, usw. handelt. 
StR Hermann möchte den Gemeinderat für die Kosten sensi-
bilisieren. BM Pfaff berichtet, dass jedes Bauhoffahrzeug auf-
gelistet wird, in welchem Zustand es sich befindet, der Kilo-
meterstand, welche Reparaturen anstehen, usw. Diese Liste 
soll dem Technischen Ausschuss bis spätestens zur Sommer-
pause 2023 vorgelegt werden. Herr Krauth vom Bauhof be-
wertet stetig den Zustand der Fahrzeuge und danach wird 
entschieden, ob eine Ersatzbeschaffung notwendig ist oder 
nicht. 
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S. 65 Ordnungs-, Einwohner-, Standesamt 
ZfA – Ordnungsamt/Bader 
-   Wie hoch waren 2021 die Bußgeldeinnahmen? 
Die Höhe der Bußgelder im Jahr 2021 belief sich auf 8.340,45 
€. 
  
-   Für was fallen die Kosten für die Datenverarbeitung an? 
Antwort Bader: 
Unter dem Posten Datenverarbeitung laufen die Kosten von 
Komm.one für die Fachverfahren wie:
• Dvv.Gewerbe
• Dvv.Einwohner
• OWI 21
• Winfried
• Dvv.Standesamt
• Meldeportal
• Lewis Digant
  
S. 73 Grundschule 
ZfA - Kämmerei 
-   Wie setzt sich der Betrag für die Bewirtschaftungskosten 
zusammen? 
Geräte, Ausstattung, Einrichtung  9.000,00 €

Schuleinrichtung  1.470,00 €

Miete Kopiergerät   1.880,00 €

Heizung, Brennstoffe  20.000,00 €

Reinigung  115.000,00 €

Wasser, Energie 44.980,00 €
   192.330,00 €

Die Erläuterungen in der Haushaltsplanung zu den Bewirt-
schaftungskosten weisen zur oben aufgeführten Tabelle eine 
Differenz von 1.000€ auf, die Erläuterungen werden entspre-
chend korrigiert. 
  
S. 73 Zeile 12 
FWW - Hauptamt 
-   Welche Posten sind in den Personalkosten der Grundschu-
le enthalten? 

Schulsekretärin  25.928,28 €

Hausmeister  16.439,81 €

Minijobber  6.272,54 €

Kernzeit  152.581,93 €

(Rausgerechnet!)  18.695,81 €
 219.918,37€
 
Insgesamt vorher  219.910 €

Insgesamt nachher  201.222,56 €
  
StR Hermann interessiert, ob in diesem Posten die Personal-
kosten enthalten sind. BM Pfaff erklärt, dass die Reinigung an 
eine Fremdfirma vergeben wurde und deshalb keine Personal-
kosten anfallen. 

StR’in Joos merkt an, dass es aufgrund der Corona-Verord-
nung einen höheren Reinigungsaufwand gegeben habe und 
ob dieser nun, nach Beendigung der Pandemie, herausgerech-
net wurde. BM Pfaff bestätigt, dass es sich um die aktuellen 
Zahlen handelt und dass es eine Anpassung gebe, wenn we-
niger Kosten entstehen würden. 
  
Bei Besprechung dieser Haushaltsposition informiert BM Pfaff 
noch über den Medienentwicklungsplan der Grundschule 
und dass noch Zuschussanträge fehlen. Herr Bader werde in 
der nichtöffentlichen Sitzung noch ausführlich darüber be-
richten. 
StR’in Dr. Mahabadi fragt, ob die Zuschussanträge für das Bil-
dungszentrum Sulzberg gestellt worden sind. BM Pfaff ant-
wortet, dass dies derzeit noch überprüft werde, da es noch 
nicht final geklärt werden konnte. Auch dazu wird Herr Bader 
sich in der nichtöffentlichen Sitzung äußern. 
  
S. 74 Kernzeitbetreuung 
ZfA - Hauptamt 
- Wurde hier zusätzliches Personal eingestellt, da die Perso-
nalkosten um 50 % steigen? 

Antwort Hemberger: 
Eine Arbeitnehmerin wurde als 
Krankheitsvertretung eingestellt  ≈ 25.000,00 € 

Eine Arbeitnehmerin wurde 2022 rausgerechnet da sie Er-
werbsunfähigkeitsrente erhält und die Verlängerung geht nun 
bis Ende 2025 und daher haben wir dieses Jahr die Stelle 
befristet wieder mit einbezogen.  ≈ 17.000,00 € 
   
Lohnerhöhung, SuE-Zulage und eine Arbeitnehmerin hat 3 
Std aufgestockt  ≈ 15.000,00 € 
   
insgesamt  = 57.000,00 € 
   
 
S. 122 Zeile 12 
FWW - Hauptamt 
-  Welche Posten sind in den Personalkosten enthalten? 
Antwort Schönberger: 
Die Personalkosten enthalten die Ausgaben für die Jugendre-
ferenten und alle bei der Stadt angestellten Erzieherinnen. 
Antwort Hemberger 

SuE-Zulage ≈ 70.000 € 
 
Lohnsteigerung 5%  ≈ 7.000 €

Römlinsdorf + 0,1 Stelle  ≈ 4.000 €

Reutin + 0,3 Stellen  ≈ 23.000 €

Rötenbach + 0,7 Stellen  ≈ 46.000 €

Brenner + 0,8  ≈ 43.000 €

Insgesamt  ≈ 193.000 €

S. 126 Zeile 7 
FWW - Hauptamt 
-   Müsste der Posten nicht entfallen nach der Ernennung von 
Hr. John als Schulsozialarbeiter? 



9 Nummer 15 
Freitag, 14. April 2023

Nachrichtenblatt 
der Stadt Alpirsbach

Antwort Schönberger: 
Der Kostenersatz steht der Stadt Alpirsbach so lange zu, wie 
Herr John bei der Stadt Schiltach beschäftigt ist. 
  
S. 134 Kindergarten Rötenbach 
ZfA - Hauptamt 
-   Wurde hier der Stellenumfang um 0,7 Stellen angehoben? 
Antwort Schönberger: 
Der Personalschlüssel wird in der nichtöffentlichen Sitzung 
erläutert. 
  
S. 145 Zeile 17 
FWW - Kämmerei 
-   Warum bekommen der TC Alpirsbach und der SG Busen-
weiler Zuschuss für die Wasserkosten? 
Im Sinne der Vereinsförderung gab es 2003 Jahre Beschlüsse 
des Gemeinderats für einzelne Sportvereine. Die Übernahme 
der Wasserkosten wurden vom damaligen Gremium be-
schlossen. 
  
StR Steinberger regt an, die Vereinszuschüsse zu überarbeiten. 
BM Pfaff möchte das Thema in der nächsten Fraktionsvorsit-
zenden Runde besprechen und anregen, dass es auf eine der 
nächsten Tagesordnungen gesetzt wird. 
  
S. 155 
FWW – Kämmerei/Hauptamt 
-   Was ist hier enthalten? 
Die abgebildete Kostenstelle ist eine Sammelkostenstelle. Sie 
ist eine übergeordnete Kostenstelle und enthält die darauf fol-
genden Kostenstellen des Stadtbauamtes und die städtebauli-
che Planung. 
  
-   Warum eine Steigerung um ca. 100%? 
Antwort Schönberger: 
Der Anstieg bei den Personalkosten spiegelt die Umsetzung 
der Kollegin aus dem Ordnungsamt ins Bauamt, die neue Stel-
le Gebäudemanagement und den Techniker wider. 
  
S 161 Stadtbauamt 
ZfA -SBA 
- Hier wurde eine zusätzliche Stelle für das Gebäudema-
nagement geschaffen. 
- Bitte informieren sie den GR oder TA über das Aufgabenge-
biet dieser Stelle und ob dieses Aufgabengebiet von dem Mit-
arbeiter auch erfüllt werden kann. 
Antwort Schulz: 
Die Arbeit umfasst die funktionalen und technischen Maß-
nahmen zur Aufrechterhaltung des gesamten Betriebsablaufs 
und ist für einen störungsfreien und sicheren Betrieb der städ-
tischen Gebäude unerlässlich. Die Arbeit umfasst daher auch 
die Vertretungsregelung. 
Der für diese Arbeit ausgewählte Mitarbeiter erhält eine um-
fassende Einarbeitung. 
  
StR Hermann findet die Vertretung für den Hausmeister in 
Ordnung. Aber ob das Gebäudemanagement wichtig ist oder 
nicht kann er nicht einschätzen. BM erklärt, dass es viele De-
fizite im Bauamt gebe. Das Gebäudemanagement wurde bis-
her nicht ordentlich abgearbeitet. Ein Überblick der einzelnen 
Gebäude auch in Hinsicht auf die Heizung, den Sanierungs-
zustand evtl. Planungen ist nicht vorhanden. Mit der Erarbei-
tung dessen wird die Stadt zukünftig Geld einsparen. 
  

S. 178 Straßen, Wege und Plätze 
ZfA – Kämmerei/SBA -> Programm 
- Den Pauschalansatz mit 250.000,- € halten wir zu gering, 
da in den letzten Jahren hier nichts mehr investiert wurde. 
- Wie setzen sich die Aufwendungen 2021 in Höhe von 
189.649,25 € zusammen? 
  
Unterh. Grundst. und bauli.Anlagen  5.922,86 €

Unterhaltung d. Straßen, Wege und Plätze 165.517,07 € 

Straßenbezeichnung, Verkehrszeichen 1.390,13 €

Geräte, Ausstattung, Einrichtung 40,10 € 

Mieten und Pachten f. bewegl. Vermögen  0,00 € 

Mieten und Pachten f. unbewegl. Vermögen 2.079,17 €

Wasser, Energie 23,10 € 

Abgaben u. Versicherung  279,16 € 
 175.251,59 € 

Absetzung Rechnung in Unterhaltung 
d. Straßen, Wege und Plätze  14.397,66 € 

Summe  189.649,25 € 

Der Betrag i.H.v. 14.397,66 € wurde fälschlicherweise nicht 
im Finanzhaushalt gebucht, sondern im Ergebnisbereich, des-
halb musste der Betrag nach Übermittlung des Zahlenwerks 
an den Gemeinderat im März 2023 umgebucht werden. 
Der Gesamtbetrag ändert sich somit auf 175.251,59 €. 
  
StR Hermann ist keine Straße in Alpirsbach bekannt, die in 
den Jahren 2021 oder 2022 asphaltiert wurde. Dass der ge-
samte Betrag nur für Ausbesserungen gedacht ist und nicht 
noch mehr Geld eingestellt wird für komplette Asphaltierun-
gen, findet er nicht gut. BM Pfaff weist darauf hin, dass auf-
grund der angespannten Haushaltssituation dieser Betrag 
nicht erhöht werden kann. Auch Brücken und Stützmauern 
sind in diesen Betrag enthalten und diese müssten in großem 
Umfang untersucht und ggf. erneuert werden. Die größte He-
rausforderung in den nächsten Jahren werde sein, gegenüber 
der Bevölkerung darstellen zu können, wofür mehr Geld aus-
gegeben werden muss. 
  
S. 179 Straßenbeleuchtung 
ZfA - SBA 
-  Die Energiekosten für die Straßenbeleuchtung steigen von 

2021 auf 2023 um ca. 100.000,- € auf ca. 231.000,- €? 
-  Warum wird die Straßenbeleuchtung nicht umgestellt auf 

energiesparende Beleuchtung? 
-  Hier könnte doch jährlich ein Betrag von z.B. 75.000,- € 

eingeplant werden. 
-  Ist es geplant, in den städtischen Gebäuden die Beleuch-

tung gegen energiesparende Beleuchtung auszutauschen? 

Antwort Schulz: 
Die Kosten für die Straßenbeleuchtung sind insbesondere we-
gen der höheren Energiepreise erheblich gestiegen. Es wurden 
auch zusätzliche Leuchten, beispielsweise im Stadtzentrum, 
installiert. 
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Beim Austausch und bei der Ergänzung vorhandener Leuch-
ten wird auf die Installation von Leuchten bzw. der Beleuch-
tungskörper neuester Bauart Wert gelegt. 
Der Austausch kann aus Kostengründen nur sukzessiv stattfin-
den. 
Gleiches gilt für die Beleuchtung der städtischen Räume. 
Auch in verschiedenen städtischen Gebäuden und Räumlich-
keiten wurden bereits Erneuerungen der Beleuchtungskörper 
durchgeführt. 
  
StR Hermann spricht sich dafür aus, mehr Geld einzustellen, 
damit nun einmal mit der Umstellung auf LED begonnen wer-
den könne. BM Pfaff erläutert, dass dafür ein Konzept erstellt 
werden müsse, damit man auch für die Stadt Förderanträge 
stellen kann. Da es hier viele unterschiedliche Straßenlampen 
gebe, wäre der reine Ersatz durch LED Lampen nicht immer 
möglich, weil damit auch gleichzeitig die Masten ausge-
tauscht werden müssten. 
StR’in Joos macht darauf aufmerksam, dass bereits ein Kon-
zept im Bauamt vorliegen müsse. Dies wurde etwa 2011/12 
erstellt. BM Pfaff verspricht, dass überprüft werde, ob ein Kon-
zept vorliege und ob dies noch aktuell sei. 
StR’in Mayer weist darauf hin, dass auch durch die Leuchtzeit-
verkürzung Geld eingespart werden kann. BM Pfaff ergänzt, 
dass der Gemeinderat darüber final beschließen kann, ob es 
bei der Abschaltung der Klosterbeleuchtung und der Leucht-
zeitverkürzung bleiben soll. 
  
S. 200 Friedhofs- und Bestattungswesen 
ZfA - Bader 
- Sind hier die Kosten für die Sanierung der Friedhofsmauer 
und Leichenhalle eingerechnet? 
Antwort Bader: Ja 
  
- Wann wird das Thema Friedhöfe im GR besprochen? Laut 
ihren Aussagen hätte dies schon im Sommer 2022 stattfinden 
sollen. 
Antwort Bader: 
Die Friedhofsbegehungen sollten noch abgewartet werden. 
Termin zu Thema Friedhöfe wird der 27.06.2023 sein. 
  
StR’in Mayer erinnert an eine Spende für die Erneuerung des 
Weges auf dem Friedhof in Peterzell und möchte wissen, ob 
daran bei der HH-Planung gedacht wurde. Rechnungsamts-
leiter Wöhrle verneint die Frage. 
  
UBL- Bader 
Was genau ist im Unterhaltungsaufwand enthalten? 
Antwort Bader: 
Hier ist folgende Aufwände veranschlagt:
• Erneuerung Hecke Friedhof Ehlenbogen  2.000 €
• Erneuerung Weg Friedhof Peterzell  21.000 €
• Erneuerung Dach Leichenhalle Alpirsbach  38.000 €
• Erneuerung Stützmauer Alpirsbach  33.000 €
• Sonstiges  11.000 €
  
S. 224 Tourismus 
ZfA -Hermann 
-   Ist die Kooperation im Freudenstadt noch sinnvoll? 
Antwort Bader: 
Die Kooperation mit Freudenstadt kostet die Stadt Alpirsbach 
jährlich 12.000 Euro. Über die Kooperation mit Freudenstadt 
werden u.a. Printprodukte wie beispielsweise die Urlaubszei-
ten (Unterkunftsverzeichnis von FDS, Loßburg, Pfalzgrafen-

weiler und Alpirsbach) erstellt, produziert und finanziert. Al-
lein für das Magazin Urlaubszeiten fallen jährlich ca. 6.950 € 
bei der Stadt Freudenstadt an Kosten an, welche mit den 
12.000 Euro Umlage bereits abgegolten sind. Zudem vertritt 
die Freudenstadt Tourismus die Stadt Alpirsbach bei Terminen 
und Arbeitskreisen in der Region sowie auf Messen. Laut Ko-
operationsvertrag gehören noch weitere Inhalte (wie bei-
spielsweise die Erarbeitung einer Marketingstrategie, die Ver-
antwortung für die Mediaplanung sowie der Ausbau und die 
Profilierung des touristischen Images der Stadt) zur Geschäfts-
übertragung. Inwieweit dies aktuell geschieht, inwieweit nun 
Aufgaben über die Nationalparkregion ausgeführt werden 
und ob die Arbeiten nicht besser über die Mitarbeiter vor Ort 
abzudecken wäre oder ggf. auch schon abgedeckt sind, kann 
Frau Hermann aktuell noch nicht beurteilen. Die Kooperation 
mit Freudenstadt kann sicherlich hinterfragt und von Seiten 
der Stadt Alpirsbach aktiver gestaltet werden. In einem Telefo-
nat von Frau Hermann mit Frau Moersch von der Freudenstadt 
Tourismus hat diese sich offen gezeigt und freut sich auf eine 
aktivere Beteiligung der Stadt Alpirsbach. 
  
Da aber nach Frau Hermanns Kenntnisstand auch der Ver-
bleib in der Nationalparkregion von der Kooperation abhängt 
und dieser aus Sicht von Frau Hermann zu empfehlen wäre, 
wäre der Vorschlag, die Kooperation für 2023 und ggf. 2024 
beizubehalten und in dieser Zeit genau zu eruieren, was die 
Kooperation finanziell alles beinhaltet, wie der Nutzen für die 
Stadt Alpirsbach ist, und ob diese angepasst / konkretisiert 
oder gar aufgelöst werden sollte.  
  
Info: Die Kündigungsfrist für die Vereinbarung beträgt 3 Mo-
nate zum Quartalsende. 
  
StR Wein stellt fest, dass die Zusammenarbeit mit Freuden-
stadt bisher sehr dürftig war. Seit 1,5 Jahren allerdings habe 
die sich verbessert; es würden mehr Informationen bei den 
Gastgebern ankommen. 
Ortsvorsteherin Benz bestätigt diese Aussage; der neue News-
letter würde regelmäßig erscheinen. 
  
S. 226 
BM Pfaff berichtet, dass es für die Bestuhlung des Haus des 
Gastes keine Zuschüsse gibt und er deswegen diese Position 
streicht (- 25.700 €). 
  
S. 254 
FWW - Kämmerei 
-   Woher kommen die Kosten? 
Die Sportvereinigung hat der Stadtverwaltung die voraussicht-
lichen Kosten des Vorhabens zugesendet. Die Kosten wurden 
durch den beauftragten Architekten ermittelt.  
  
-   Liegen konkrete Planungen vor? 
Es liegen keine konkreten Planungen vor. 
  
BM Pfaff ergänzt bei der Beantwortung der Frage, dass die 
Stadt 40% der Kosten erbringen muss. 
Die Fraktion der ZfA spricht sich hier für einen Sperrvermerk 
für den Zuschuss aus. 
  
Seite 293 
FWW - Kämmerei 
-   Warum fallen die Zuschüsse so unterschiedlich aus? 
Die jährlichen Zuschüsse an die Vereine wurden durch Ge-
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men durch Pachten im Jahr 2022 beliefen sich auf insgesamt 
10.300 €. Sollte sich eine Erhöhung der Pachten um 10 % 
ergeben, so würden die Pachteinnahmen um 1.030 € steigen, 
bei 20 % um 2.060 € usw. 
  
ZfA - Kämmerei 
- Wo werden nachträgliche Einnahmen wie z.B. Erstattungen 
des Burgstallweges gebucht? 
-   Wann wird dieser Weg abgerechnet? 
Die Maßnahme Burgstallweg wird nach dem Beschluss des 
Haushaltes 2023 abgerechnet. 
  
UBL 
Verwundert haben wir den Haushaltsentwurf zur Kenntnis 
genommen. Die Kommunalaufsicht hat uns mit dem Haus-
haltserlass 2022 zur Auflage gemacht, ein Konsolidierungs-
konzept zu erstellen und vorzulegen. Das liegt bis dato der 
Kommunalaufsicht nicht vor. Wir haben eine Haushaltskon-
solidierungskommission aus den Reihen des Gemeinderates 
aufgestellt die auch die Arbeit begonnen hat, doch leider wur-
de die Arbeit beendet ohne ein Ergebnis. Schade für die Zeit 
der Kolleginnen und Kollegen die mitgearbeitet haben. 
- Was bedeutet das aus Ihrer Sicht für die Genehmigung des 
Haushaltes 2023? 
- Sind Sie bezüglich der Haushaltskonsolidierung in Kontakt 
mit der Kommunalaufsicht?
 
Im Zusammenhang mit dem Wortbeitrag der UBL zur Haus-
haltskonsolidierung ergänzt StR’in Mayer, dass die Sitzungen 
der HH-Konsolidierungskommission zu keinen Ergebnissen 
geführt haben. Es hätten viele Sitzungen stattgefunden aus de-
nen man auch keine Protokolle erhalten habe. Die Vorschlä-
ge, die erarbeitet wurden, sind im Sande verlaufen. BM Pfaff 
widerspricht dieser Darstellung. Dass das Freibad bis 2024 
weiterbetrieben werde, sei Ausfluss aus diesen Sitzungen. 
Über den Fortbestand der Bücherei werde in der Aprilsitzung 
2023 beraten und beschlossen. Es lägen dafür Vorschläge von 
Seiten der Verwaltung vor. 
StR Steinberger fehlt der Abschluss aus diesen Sitzungen und 
er bemängelt, dass daraus kein Konzept entwickelt wurde. 
BM Pfaff stellt klar, dass der Abschluss noch nicht erfolgt sei. 
10 konkrete Vorschläge seien erarbeitet worden. Er verspricht, 
dass dem Gemeinderat der Sachstand noch übermittelt wer-
de. Allerdings, bemerkt BM Pfaff, sei man in Alpirsbach nicht 
zur wirklichen Konsolidierung des Haushalts bereit. Haupt-
sächlich werde von Seiten des Gemeinderats über Personal-
kosten diskutiert. Die erforderlichen Leistungen können nicht 
mehr vollumfänglich erbracht werden. 
  
UBL 
Abrechnung Grundegert 
Immer wieder haben wir nach der Abrechnung der Erschlie-
ßung Grundegert 2 gefragt. Die Erschließung wird nun zu-
sammen mit dem Ausbau der Ortsdurchfahrt bis auf die Ab-
leitung des Oberflächenwassers zum Heimbach fertig gestellt. 
- Wie hoch sind die Kosten der Baumaßnahmen, die durch 
die Fa. Strabag ausgeführt werden? Und mit welchen Kosten 
waren diese Maßnahmen ursprünglich kalkuliert bzw. was 
wurde aus der kompletten Erschließungsmaßnahme Grunde-
gert 2 von der Fa. Stumpp nicht in Rechnung gestellt? 
UBL 
Jubiläum Städtepartnerschaft: 
-   Wird der Zuschuss wie angekündigt bewilligt? 
Antwort Bader: 

meinderatsbeschluss vom 28. Januar 2003 und dem 09. März 
2021 festgelegt. 
  
Allgemein 
FWW - Hauptamt 
-   Kein Stellenplan auffindbar?! Bitte mit Vergleich 2021/2022 
nachreichen. 
Antwort Schönberger: 
Der Stellenplan 2023 wurde vom Kämmerer beim Entwurf 
nicht mit versandt. Heute erfolgte ein Versand der Stellenplä-
ne 2022 und 2023. 
  
ZfA - SBA 
- Der Planungsrate für das Sportheim kann die ZfA nicht zu-
stimmen. 
- Wir können uns vorstellen, dass das Sportheim für 1,0 € dem 
Sportverein überlassen wird. 
-  Einem Neubau durch die Stadt Alpirsbach können wir nicht 
zustimmen. 
  
ZfA - Hauptamt 
-   Wie viele Kinder sind aktuell im
• Kindergarten Rötenbach: Ü3-Kinder: 37
• Kindergarten Brenner:  Ü3-Kinder: 17
          U3-Kinder: 2
• Kindergarten Reutin:   Ü3-Kinder: 25
• Kindergarten Römlinsdorf: Ü3-Kinder: 35
   
Bei der Beantwortung der Frage nach der Anzahl der Kinder 
in den städtischen Kindergärten macht BM Pfaff darauf auf-
merksam, dass der ev. Kindergarten seit März 2023 die U3-
Betreuung eingestellt hat. Grund dafür ist der Personalman-
gel. Er werde jedoch in der nichtöffentlichen Sitzung noch 
näher darauf eingehen. 
  
ZfA – Kämmerei/Bader 
- Wir können uns eine Erhöhung der Hundesteuer und Fried-
hofsgebühren vorstellen. 
Antwort Bader: 
Friedhofsgebühren sind in Bearbeitung. 
Antwort Siegel: Die Hundesteuer kann unterjährig, unabhän-
gig von dem Erlass des Haushaltes, erhöht werden. 
  
ZfA - Kämmerei 
- Wann wurden zuletzt die Mieten und Pachten für städtische 
Gebäude bzw. Flächen erhöht? 
  
Mieten: 
Derzeit bestehen insgesamt 11 Mietverhältnisse. 
Die Anpassungen der einzelnen Mieten für städtische Gebäu-
de wurden zuletzt zwischen den Jahren 2005 und 2022 
durchgeführt. Bei einem Vergleich der derzeitigen Mietzah-
lungen ist festzuhalten, dass die Miethöhe den durchschnittli-
chen Mietpreisen für vergleichbaren Wohnraum entsprechen. 
Hinzu kommt, dass Mietzahlungen innerhalb der Mietver-
hältnisse der Obdachlosenunterkünfte nicht angepasst wer-
den können. Hier bestehen derzeit 4 Mietverhältnisse. 
Eine Anpassung der Mieten in den Sozialwohnungen (4 Miet-
verhältnisse) Ortsstraße 80 in Reutin wäre möglich, angesichts 
der baulichen Substanz des Gebäudes und der Einrichtung 
nicht sinnvoll. 

Pachten: 
Derzeit bestehen 96 Pachtverhältnisse. Die Gesamteinnah-
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Der Zuschussantrag ist gerade in Planung und Bearbeitung, 
sobald dieser genehmigt oder versagt wurde wird der Ge-
meinderat informiert. 
  
BM Pfaff schließt die Diskussion und merkt an, dass die Be-
schlussfassung in der nächsten GR-Sitzung am 18.04.2023 
erfolgen wird. 
  
Das Gremium fasst mit Ja-Stimmen, Nein-Stimmen, Enthal-
tungen folgenden Beschluss: 
  
An diesem Abend wird noch keine Beschlussfassung erfol-
gen. 
  
  
2. Einbringung und Beratung des Wirtschaftsplans 2023 des 
Eigenbetriebs Wasserversorgung
- Nr. 24/2023 -    

I.  Sachverhalt 
Im Rahmen der Gebührenkalkulation für das Jahr 2023 wurde 
der Erfolgsplan der Wasserversorgung in der Sitzung am 
20.12.2022 bereits beschlossen. Die Investitionsplanung für 
das Jahr 2023 sowie die Finanzplanung für die Jahre 2024 bis 
2026 wären somit noch zu beraten und zu beschließen. Die 
entsprechenden Unterlagen werden bis zur Sitzung zur Verfü-
gung gestellt. Weitere Erläuterungen erfolgen in der Sitzung. 
  
II. Begründung Beschlussvorschlag der Verwaltung 
Die Präsentation des Wirtschaftsplans 2023 durch die Verwal-
tung bildet die Grundlage für die weiteren Beratungen im Ge-
meinderat. 
  
III. Finanzielle Auswirkungen 
Die finanziellen Auswirkungen ergeben sich aus dem Plan-
werk. 
  
Rechnungsamtsleiter Wöhrle hält des Sachvortrag. 
  
StR Wein fragt, ob die Wasserleitungen in ganzen Straßenzü-
gen ausgetauscht werden. Herr Wöhrle bejaht die Frage. StR 
Wein fragt weiterhin nach, ob der Breitbandausbau dabei be-
rücksichtigt werde. Das müsse man dann im Vorfeld koordi-
nieren. BM Pfaff erinnert daran, dass die Maßnahmen über 
die OEW und das Landratsamt laufen. Sobald eine Straße auf-
gemacht werde, werde man vorher die OEW informieren. 
Bezüglich der Hausanschlüsse müsse man noch Details über-
prüfen. 
  
  
StR Hermann bemängelt, dass die Wassergebühren wieder 
steigen und man damit die Bevölkerung unzufrieden mache. 
Herr Wöhrle erklärt, dass das Wassernetz der Stadt sehr ma-
rode sei und die Aufgaben nur sukzessive abgebaut werden 
könne. Jährlich gebe es viele Rohrbrüche. BM Pfaff ergänzt, 
dass sich die Stadt eine eigene Wasserversorgung leiste mit 
dem Zweckverband Wasserversorgung Kleine Kinzig und der 
Heimbachwasserversorgung. Dies alles sei sehr teuer. Hinzu 
kämen noch die Ausgaben für die technische Betriebsführung 
durch die Badenova. In den letzten Jahren seien nur einige 
Erhöhungen beschlossen worden, dies zahlen die Bürger nun 
zusätzlich. 
  

BM Pfaff schließt die Diskussion und merkt an, dass die Inves-
titionen mit der Badenova und dem Wassermeister abge-
stimmt seien und die Beschlussfassung in der nächsten GR-
Sitzung am 18.04.2023 erfolgen wird. 
  
Das Gremium fasst mit Ja-Stimmen, Nein-Stimmen, Enthal-
tungen folgenden Beschluss: 
  
An diesem Abend wird noch keine Beschlussfassung erfol-
gen.  
  
  
3. Einbringung und Beratung des Wirtschaftsplans 2023 des 
Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung
- Nr. 25/2023 -    

I.  Sachverhalt 
Im Rahmen der Gebührenkalkulation für das Jahr 2023 wurde 
der Erfolgsplan der Abwasserbeseitigung in der Sitzung am 
20.12.2022 bereits beschlossen. Die Investitionsplanung für 
das Jahr 2023 sowie die Finanzplanung für die Jahre 2024 bis 
2026 wären somit noch zu beraten und zu beschließen. Die 
entsprechenden Unterlagen werden bis zur Sitzung zur Verfü-
gung gestellt. Weitere Erläuterungen erfolgen in der Sitzung. 
  
II. Begründung Beschlussvorschlag der Verwaltung 
Die Präsentation des Wirtschaftsplans 2023 durch die Verwal-
tung bildet die Grundlage für die weiteren Beratungen im Ge-
meinderat. 
  
III. Finanzielle Auswirkungen 
Die finanziellen Auswirkungen ergeben sich aus dem Plan-
werk. 
  
Rechnungsamtsleiter Wöhrle hält des Sachvortrag. 
  
StR Hermann fragt Herrn Wöhrle, ob es keine Gebührenpro-
gnose gebe. Herr Wöhrle antwortet, dass die Wassergebühren 
auf 5,49 € steigen. Außerdem möchte StR Hermann wissen, 
wie hoch die Kosten für den Neubau der Kläranlage inzwi-
schen sind. BM Pfaff prognostiziert die Nettokosten auf ca. 18 
Mio. €. Es gebe auch keine Alternative dazu. Die Kosten müs-
se die Stadt stemmen. Inzwischen seien die Bau- und Energie-
preise enorm gestiegen, dies führe auch zur Verteuerung. Die 
Stadt ist zur ordnungsgemäßen Klärung verpflichtet, um die 
Werte einzuhalten. 
  
StR Hermann bezeichnet die Situation als schwierig. Man ha-
be bereits in den vergangenen Jahren Investitionen im 6-stel-
ligen Bereich getätigt und trotzdem die Werte nicht einhalten 
können. Er sei kein Fachmann auf dem Gebiet. Bürger sprä-
chen ihn an, ob man sich für die Bewässerung der Gärten 
nicht einen Außenwasserhahn mit Zwischenzähler einbauen 
lassen könne, damit diese Wassermengen nicht noch bei den 
Abwassergebühren anfallen. BM Pfaff findet dieses Vorgehen 
nicht gut. In Zeiten von Wasserknappheit sollte man nicht mit 
Leitungswasser die Gärten bewässern. Die Aufbereitung dafür 
sei viel zu teuer. Er möchte, dass dieser Passus aus der Satzung 
gestrichen wird. 
  
StR Steinberger merkt an, dass es dafür eine Rechtsprechung 
durch die Gerichte gibt und spricht sich dafür aus, dass es den 
Bürgern ermöglicht werden sollte, Außenwasserhähne zu in-
stallieren. BM Pfaff antwortet, dass der Gemeinderat dies be-
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wird voll gesperrt. Die Zufahrt zur Schießhausstraße über 
die Bahnhofstraße ist jeder Zeit möglich

• Friedrich-Widmann-Straße, Marktstraße, Karlstraße, Alleen-
straße wird voll gesperrt. Die Zufahrt Reutiner Berg und 
Gutleutweg ist über die Aischbachstraße zu erreichen

• Der Bereich Vorderer Aischbach wird voll gesperrt

  
Parkverbote gültig ab Samstag, 22.04.2023 ab 17.00 Uhr
• Marktplatz, Ambrosius-Blarer-Platz, Reinerzauer Steige, 

Schulhausberg, Friedrich-Widmann-Straße, Marktstraße, 
Karlstraße, Alleenstraße

• Parkplätze entlang der B 294 vor der Volksbank
  
Die entsprechenden Umleitungen im Zentrum sind ausge-
schildert. Wir möchten Sie darüber informieren, dass in die-
ser Zeit der Gemeindevollzugsdienst in allen Bereichen Kon-
trollen durchführen wird. Bitte achten Sie darauf, dass 
grundsätzlich in allen Straßen eine Restfahrbahnbreite von 3 
Metern als Rettungsgasse gewährleistet sein muss. Um Be-
achtung wird gebeten.  
 

STADTBÜCHEREI

Öffnungzeiten 
Mittwochs  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Freitags  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
  
Stadtbücherei 
Hauptstraße 20 
72275 Alpirsbach 
Tel. 07444-9516288 
E-Mail: stadtbuecherei@alpirsbach.de 
  
 

JUGENDREFERAT

Mach mit bei der Oster-Stadt-Rallye!  
Bis zum 21.04.2023 besteht die Mög-
lichkeit, an einer Oster-Stadt-Rallye des 
Jugendreferats teilzunehmen. Mitma-
chen lohnt sich, denn es warten tolle 
Preise auf die kleinen Teilnehmer! 

In der Stadtmitte hat der Osterhase bun-
te Ostereier versteckt, worauf Hinweise 
für das Gewinnspiel zu finden sind. 

Die genaue Wegstrecke mit dem Quiz steht über die Home-
page der Stadt Alpirsbach unter den aktuellen Meldungen 
zum Download zur Verfügung. 
 

schließen könne. Er allerdings sei nicht dafür, da der Stadt 
ansonsten die Einnahmen fehlen. Vielleicht sollte man bei den 
landwirtschaftlichen Betrieben eine Ausnahme machen, aber 
auf keinen Fall für Privatpersonen. Schließlich könne man 
auch nicht kontrollieren, ob das Wasser dann tatsächlich nur 
für die Bewässerung des Gartens genutzt werde, oder auch für 
andere Gelegenheiten, wie z.B. für die Toilettenspülung, Au-
towäsche oder Poolfüllung. 
  
StR Wein hält den Außenwasserhahn auch nicht für sinnvoll 
für die Gartenbewässerung, da es sich um Trinkwasser hande-
le. Er schlägt vor, dass sich die Bürger Zisternen einbauen 
lassen und für die Bewässerung das Regenwasser nutzen. 
Dies wäre auch besser für die Umwelt. 
  
BM Pfaff schließt die Diskussion und merkt an, dass die Be-
schlussfassung in der nächsten GR-Sitzung am 18.04.2023 
erfolgen wird. 
  
Das Gremium fasst mit Ja-Stimmen, Nein-Stimmen, Enthal-
tungen folgenden Beschluss: 
  
An diesem Abend wird noch keine Beschlussfassung erfol-
gen.  
  
   

ORDNUNGSAMT

Holzerntemaßnahmen im Bereich der  
Gemeindeverbindungsstraße zwischen Alpirsbach 

und Reinerzau 
In der Zeit vom 15. April bis 21. April 2023 werden Baumfäl-
larbeiten an der Reinerzauer Steige durchgeführt. Die Arbei-
ten umfassen sowohl einen planmäßigen Holzeinschlag, wie 
auch die Herstellung der Verkehrssicherheit für Verkehrsteil-
nehmer. Die zu fällenden Bäume befinden sich an einem stei-
len Hang im Bereich der Reinerzauer Steige, was die Arbeit 
deutlich erschwert und eine Sperrung der Steige zwischen 
Sulzberg und Reinerzau zwingend erfordert. 

Das Kreisforstamt bittet um Verständnis und Beachtung der 
Absperrungen. 
 

Verkehrsbeschränkungen anlässlich der  
Handels- und Gewerbeschau 2023 

Aufgrund der Handels- und Gewerbeschau am 23.04.2023, 
die in 4 Aufstellungsbereiche aufgeteilt ist, sind folgende Ver-
kehrsbeschränkungen erforderlich: 
  
Vollsperrungen gültig ab Samstag, 22.04.2023 ab 18.00 Uhr
• Marktplatz, Ambrosius-Blarer-Platz, Reinerzauer Steige 

werden voll gesperrt. Die Einbahnstraßenregelung wird im 
oberen Bereich der Reinerzauer Steige aufgehoben, sodass 
über die Otto-Müller-Straße, Schillerstraße und Schulhaus-
berg abgefahren werden kann

• Ab dem Busparkplatz (auf Höhe AGZ) bis Firma Steinberger 
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KUNST, KULTUR, MÄRKTE

Eine kleine Ära geht zu Ende 
Lange Jahre hat Frau Maier auf dem Alpirsbacher Wochen-
markt frisches Obst, Gemüse, Eier ect. angeboten und ver-
kauft. Nun hat uns die Familie Maier mitgeteilt, dass sie leider 
den Verkaufswagen personell nicht mehr besetzen können 
und somit künftig nicht mehr zu unserem Wochenmarkt kom-
men können. Wir bedauern das und werden Frau Maier auf 
unserem Wochenmarkt vermissen. Zum Abschied überreichte 
Herr Marc Bader von der Stadt Alpirsbach ein Blumenpräsent 
an Herrn Maier junior. Wir wünschen Frau Maier und ihrer 
Familie alles Gute. 
  
Um auch weiterhin ein regionales Marktangebot anbieten zu 
können, sucht die Stadtverwaltung bereits nach weiteren 
Marktbeschickern. 

Herr Bader von der Stadt Alpirsbach bei der Übergabe des 
Geschenks an Herrn Maier

 

KINZIG RAD TAG am 23.04.2023 
Der Start der Radfahr-Saison auf dem Kinzigtal-Radweg wird 
am 23. April 2023 groß gefeiert. Denn an diesem Tag findet 
erstmals der Kinzig Rad Tag entlang des gesamten Strecken-
verlaufes des Radweges statt. 
  
Auf den rund 90 Kilometern von Freudenstadt bis Offenburg 
präsentieren die anliegenden Gemeinden ein ganz besonde-
res Rahmenprogramm. So werden die Radstrecke und die In-
nenstädte mit Musik, Mitmachaktionen und kulinarischen 
Stationen belebt und laden die Radfahrer zu einem kleinen 

Zwischenstopp ein. Egal ob für Familien, Tourenradler oder 
E-Bike-Fahrer, für Jeden ist an diesem Tag etwas dabei. 
  
In Alpirsbach lädt der Handels- und Gewerbeverein zur tradi-
tionellen Gewerbeschau „schau mal 2023“ ein. An vier 
Schauplätzen und auf vier Bühnen wird unter dem Motto – 
Information, Kultur, Genuss - ein vielfältiges Musik- und Un-
terhaltungsprogramm geboten. Für das leibliche Wohl sorgen 
die Alpirsbacher Gastronomen und einige Alpirsbacher Verei-
ne. Zudem öffnen an diesem Tag das Brauereimuseum, das 
Kloster, die Glasbläserei, das Museum für Stadtgeschichte, die 
Offizin und das Rathaus ihre Pforten für alle Radler, Bürger 
und Gäste. 
  
An diesem Tag wird außerdem ein ganzjähriges Angebot, in 
Form eines Stempelpasses, entlang des Radweges eingeführt. 
In allen Orten entlang des Weges können, ähnlich dem Pilger-
Pass, Stempel gesammelt werden. Wer den gut gefüllten Pass 
bei den Tourist-Informationen abgibt, kann an einem großen 
Gewinnspiel teilnehmen. Den Alpirsbacher Stempel erhalten 
Sie am Stand der Stadtverwaltung vor dem Rathaus. 
  
Ein weiterer Bonus des Kinzigtal-Radweges ist die gute Anbin-
dung der Wegstrecke an die Bahnlinie. So kann der Rückweg 
oder Teilstücke der Strecke ganz bequem mit der Bahn zu-
rückgelegt werden. 
  
Weitere Informationen und das genaue Rahmenprogramm 
wird in Kürze unter www.kinzigtalradweg.de bekanntgege-
ben. 

Weitere Infos: 
  
Schwarzwald Tourismus Kinzigtal e.V. 
Hauptstraße 41 
77709 Wolfach 
Tel.: 07834 2380090 
post@schwarzwald-kinzigtal.info 
www.schwarzwald-kinzigtal.info 
  

Foto: Kinzig Rad Tag – Werbegemeinschaft Kinzigtal-Radweg, 
André Riehle
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Museum für Stadtgeschichte 
Besucherinnen und Besucher haben 
die Möglichkeit, anhand auserwählter 
Sammlerstücke, etwas über die Ent-
wicklung der Stadt Alpirsbach zu er-
fahren. Hier wird mit viel Herzblut 
Geschichte bewahrt – ein Besuch im 
Museum für Stadtgeschichte lohnt 
sich! 
  
Gruppenführungen können über Frau 
Maria Klink gebucht werden: 

Mobilnummer: 0160-6364121, E-Mail: klink49@web.de. 
  
Öffnungszeiten:  
Donnerstag/Samstag/Sonn-/Feiertage jeweils von 14.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr 

 

„Spaziergang unter 13 Millionen Kubikmetern 
Wasser“ 

Betriebsbesichtigung für Einzelpersonen bei der Wasserver-
sorgung Kleine Kinzig 
  
Möchten Sie mal unter 13 Millionen Kubikmetern Wasser hin-
durchlaufen und in die Aussichtskanzel des 70 Meter hohen 
Entnahmeturms inmitten des Sees aufsteigen? Bei der Führung 
durch die Anlagen der Wasserversorgung Kleine Kinzig erfah-
ren Sie viel Interessantes zum Thema „TrinkWASSER“ und Sie 
bekommen interessante Einblicke in die moderne Technik der 
Wasserversorgung und Wasseraufbereitung. Die Führung, 
welche rd. zwei Stunden dauert, wird mit der Vorführung ei-
nes Imagefilms eingeleitet, danach geht es durch den Entnah-
mestollen in den Entnahmeturm mitten im See. Hier kann 
man eine herrliche Aussicht auf den See genießen. Anschlie-
ßend geht es in das Wasserwerk, in welchem man einen Ein-
blick in die Maschinenhalle und die Aufbereitung erhält. 
Während der Führung können gerne jederzeit Fragen gestellt 
werden. Die Betriebsbesichtigung kann auch wunderbar mit 
einer Wanderung auf dem Schwarzwälder Wasserpfad (ca. 6 
km) und/oder um den Stausee (ca. 8 km) verbunden werden. 
Auch für Sie als Einzelperson, Familie oder kleine Gruppe ist 
es möglich an einer Betriebsbesichtigung, unabhängig von 
der Gruppengröße, teilzunehmen. Die Teilnehmerzahl ist je-
weils begrenzt. Bitte melden Sie sich deshalb spätestens bis 
zum Vortag unter der Rufnummer 07444/612-0 (08:00-16:00 
Uhr) an. Für Personen ab 16 Jahren erheben wir einen kleinen 
Unkostenbeitrag von 1,50 EUR pro Person. 

Termine 2023: (jeweils 14:00 Uhr)
Freitag, 2. Juni 2023
Freitag, 9. Juni 2023
Freitag, 28. Juli 2023
Freitag, 4. August 2023
Freitag, 11. August 2023
Freitag, 18. August 2023
Freitag, 25. August 2023 
Freitag, 1. September 2023
Freitag, 8. September 2023 
Freitag, 3. November 2023 

Alpirsbacher Offizin - 
Historische Druckerei 

Die Alpirsbacher Offizin (Ambrosius-
Blarer-Platz 1) ist jeden Sonntag von 14 
bis 17 Uhr für interessierte oder neugie-
rige Besucher*innen geöffnet.

Erleben Sie in unserer einzigartigen Museumswerkstatt die 
beeindruckende Welt des Druckens! Angefangen von den ge-
nialen Erfindungen des Johannes Gutenberg bis hin zum "Hei-
delberger Tiegel", der sozusagen letzten Druckmaschine, die 
noch in den 1970er Jahren genutzt wurde.
Eine kleine Lithographie-Werkstatt befindet sich hinter dem 
Haus. Hier wird nur an bestimmten Sonntagen das Stein-
druckverfahren des Alois Senefelder vorgeführt. (Termine sie-
he www.alpirsbacher-offizin.de) 

Führungen können gebucht und vereinbart werden unter 
mail@alpirsbacher-offizin.de oder telefonisch unter 
07444/917180.
Eine knifflige und informative Familien-Rallye  durch die Of-
fizin steht als kleines Heftchen zur Verfügung. Geeignet für 
Familien mit Kindern ab ca. 6 Jahren, Dauer etwa 20 - 30 
Minuten. 

Gerne und zu jeder Zeit können Sie auch 
einen virtuellen Rundgang durch die histo-
rische Druckerei machen. Aktivieren Sie 
dazu den QR-Code und schon geht's los. 
Sie werden staunen. 

 

Vorübergehender Engpass beim Personal: ange-
passte Öffnungszeiten des Klosters ab 17. April 

Das Team von Kloster Alpirsbach muss sein Besuchsangebot 
vorübergehend einschränken: Aufgrund von Engpässen im 
Personalbereich passen die Staatlichen Schlösser und Gärten 
Baden-Württemberg die Öffnungszeiten ab Montag, 17. April, 
bis Samstag, 27. Mai, an. Sechs Wochen lang wird das Kloster 
somit nur donnerstags bis sonntags für Besucherinnen und 
Besucher geöffnet sein.  
  
Eingeschränkte öffnungszeiten 
Noch bis zum Ende der Osterferien am Sonntag, 16. April, 
gelten die regulären Öffnungszeiten von Kloster Alpirsbach. 
Mit Schulbeginn wird das Klosterteam jedoch die Besuchszei-
ten einschränken müssen: Wie so viele Branchen und Unter-
nehmen derzeit hat auch das Team der Klosterverwaltung in 
Alpirsbach mit anhaltendem Personalmangel zu kämpfen. 
Doch ein baldiges Ende ist in Sicht: Durch die Nachbesetzung 
offener Stellen soll das Besucherangebot langfristig sicherge-
stellt werden. Vorerst bis einschließlich Freitag, 26. Mai, wird 
das Kloster Besucherinnen und Besuchern von donnerstags 
bis sonntags die Tore öffnen können. Die Öffnungszeiten so-
wie das Führungsangebot bleiben an diesen Tagen unverän-
dert. „Wir sind zuversichtlich, die regulären Öffnungszeiten 
sobald wie möglich wieder aufnehmen zu können“, erläutert 
Alexandra Müller, Leiterin der Klosterverwaltung Alpirsbach. 
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Das Kloster entdecken  
Von den gekürzten Öffnungszeiten bleibt das Führungsange-
bot des Klosters zum größten Teil unberührt. Die „Klassische 
Klosterführung“ findet täglich von Donnerstag bis Sonntag 
statt. Bei der Standardführung erhalten die Teilnehmenden ei-
nen Einblick in den einstigen Klosteralltag und können die 
Architektur in einzigartiger Atmosphäre bestaunen. Die Füh-
rung „Den Mönchen auf’s Dach gestiegen“ hält, was sie ver-
spricht: Am Sonntag, 9. April, geht es für die Gäste in die sonst 
unzugänglichen Bereiche des Klosters. Bei der Sonderführung 
„Rußtinte, Gänsekiel und Drachenblut“ am Mittwoch, 12. Ap-
ril, lernen Interessierte mehr über die mittelalterlichen Schrei-
butensilien der Mönche und dürfen sogar selbst zu Gänsekiel 
und Rußtinte greifen. Bei „Süßes aus der Klosterküche“ am 
Sonntag, 30. April, erfahren die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer alles über die Festtags-Leckereien aus der Klosterküche. 
Die Sonderführung „Wasser und Seife im Kloster“ am Diens-
tag, 2. Mai, bleibt von den eingeschränkten Öffnungszeiten 
unberührt und findet wie geplant statt: Der Herstellung einer 
eigenen Seife steht damit nichts im Wege. Für alle Führungen 
ist eine telefonische Anmeldung über +49(0)74 44.5 10 61 
erforderlich. 
  
Service und Informationen 
  
ÖFFNUNGSZEITEN 
Kloster Alpirsbach 
1. April bis 16. April
Di–Fr, Sa 10.00 – 17.00 Uhr 
So & Feiertag 11.00 – 17.00 Uhr 
  
17. April bis 26. Mai 
Do–Sa 10.00 – 17.00 Uhr 
So & Feiertag 11.00 – 17.00 Uhr 
  
KONTAKT 
Kloster Alpirsbach 
Infozentrum / Klosterkasse 
Klosterplatz 1 
72275 Alpirsbach 
Telefon: +49(0)74 44.5 10 61 
info@kloster-alpirsbach.de 
www.kloster-alpirsbach.de 
www.schloesser-und-gaerten.de 
 

Brauerei Museum mit Führung 
Reisen Sie im Brauereimuseum in die Vergangenheit, bestau-
nen Sie Exponate, historische Maschinen und Werkzeuge. Sie 
erfahren, welche Arbeiten für den Brauprozess nötig sind und 
wie sich das Brauwesen im Laufe der Zeit entwickelt hat. Las-
sen Sie sich vom historischen Sudhaus faszinieren und genie-
ßen Sie zurück in der Gegenwart ein frisches Alpirsbacher 
Klosterbräu vom Fass. 
  
Führungen durch das Brauereimuseum finden um 12.00 Uhr 
und um 14.30 Uhr statt. Ein Mund- und Nasenschutz ist not-
wendig. Treffpunkt beim Brauerei-Museum, gegenüber Ein-
gang Kloster. 
  
Tickets für die Führungen sind im Brauladen am Klosterplatz 
erhältlich. Bitte kaufen Sie Ihre Tickets rechtzeitig vor der Füh-

rung. Wenn Sie eine Gruppenführung wünschen oder Fragen 
haben, wenden Sie sich bitte an die Telefonnummer: 07444/67-
149. 
  
 

Mittwochswanderer auf dem Genießerpfad 
„Karlsruher Grat“ 

Die Alpirsbacher Mittwochswanderer sind am Mittwoch, 19. 
April 2023  in Ottenhöfen unterwegs.Treffpunkt ist um 09:00  
am Haus des Gastes in Alpirsbach, um dort eine Fahrgemein-
schaft zu bilden. Die Wanderung startet um 10:00 Uhr in Ot-
tenhöfen am Wanderparkplatz hinter dem Steinbruch WIBO. 
Diese mittelschwere Wanderung ist ca. 11 km lang und bein-
haltet ca. 540 Höhenmeter. Sie führt durch das wildromanti-
sche Gottschlägtal über die 
Wasserfälle zum Edelfrauengrab. Über den Aussichtspunkt 
Herrenschrofen erreicht man den Klettersteig „Karlsruher 
Grat“. Diese Gratwanderung erfordert absolute Trittsicherheit 
und Schwindel-Freiheit. 
  
Deshalb kann diese Kletterpartie auch bequem auf normalen 
Wegen über den Dreierschrofen umgangen werden. Über 
diesen Felsgrat führt der einzige Klettersteig des nördlichen 
Schwar-Waldes ohne jede Seilsicherung und Wegmarkierung. 
Diese Wanderung bietet bei klarer Sicht an vielen Punkten 
herrliche Aussichten bis nach Straßburg. 
  
Gutes Schuhwerk ist Voraussetzung für diese Wanderung. 
Wanderstöcke und Rucksackvesper werden empfohlen. Eine 
Abschließende Einkehr ist vorgesehen. Gäste sind herzlich 
willkommen. 
  
Die Wanderführer sind Heinz Scheerer und Rolf Appenzeller. 
Auskünfte Erteilt Heinz Scheerer unter Tel. 07444-2661 oder 
per Mail unter h.scheerer@t-online.de. 

 

Besuchen Sie den Alpirsbacher

WOCHENMARKT
immer mittwochs in der Krähenbadstraße

STADTTEILE

REINERZAU

Sprechstunde des Ortsvorstehers: 
Die Ortschaftsverwaltung Reinerzau ist am Montag den 
17.04.23 von 17:00 – 18:30 geöffnet. 
  
Weitere Infos siehe www.Reinerzau.de 
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Einladung zur öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates Reinerzau  am 17.04.23 um 19:00 im 

Rathaus Reinerzau  

Agenda öffentlich:
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgaben
3. Waldhaushalt Vollzug Gemeindestiftung
4. Jahresabschluss Stiftungshaushalt
5. Beratung und Beschlussfassung Stiftungshaushalt
6. Bauvorhaben Flst. Nr. 400/21, Jungbauernhof 15, Rein-

erzau  (Bauvoranfrage)
7. Neubau Stahlgittermast Pachtvertrag / Waldumwandlung
8. Farnloch  Neubau eines 50,41m Stahlgittermasts mit 
9. Flst. Nr. 123/0  2 Plattformen und Outdoor - Technik 
10. Sonstiges
 
 

RÖMLINSDORF

Sprechstunden des Ortsvorsteher 
Die Sprechstunden des Ortsvorstehers in der Ortsverwaltung 
Römlinsdorf finden an folgenden Terrminen statt. 
17. April 2023 / 15. Mai 2023 
jeweils Montags von 18:30 - 19:30 Uhr 
E-Mail: ov.roemlinsdorf@alpirsbach.de 
  
 

ENDE DES AMTLICHEN TEILS

FREIWILLIGE FEUERWEHR

FREIWILLIGE FEUERWEHR
ALPIRSBACHFreiwillige     Feuerwehr

Alpirsbach

Veranstaltungen und Termine 
Abteilung Alpirsbach-Rötenbach
Übung Gruppe 2 am Montag, den 17. April, um 19:00 Uhr 
 
Abteilung Ehlenbogen 
Übung am Freitag, den 21. April, um 20:00 Uhr 
 
Abteilung Höhenstadtteile 
Übung Gruppe 1 am Montag, den 17. April, um 19:30 Uhr 
 
Abteilung Alterswehr 
Die Altersabteilung der Freiw. Feuerwehr Alpirsbach trifft sich 
am Donnerstag, den 20. April 2023 um 19.30h im Feuerwehr- 
Gerätehaus Alpirsbach. 

Abteilung Jugendfeuerwehr
Übung am Dienstag den 18.04.2023 um 18:00 Uhr im Feu-
erwehrhaus Alpirsbach. 
 
 

KINDERGÄRTEN

KINDERGARTEN 
„ZWERGENSTÜBLE“

Zwergenstüble auf Spurensuche 
Der Kindergarten Zwergenstüble begab sich als Abschluss 
zum Projekt „Tiere im Winter“ auf Spurensuche ins Zauber-
land nach Loßburg. Die Kinder wurden von Deborah Netzel 
herzlich begrüßt und auf das Thema Spurensuche neugierig 
gemacht. Dann ging es auch schon los! Bei einem Spazier-
gang durch das Zauberland mussten die Kinder ihre Augen 
offenhalten und viele Tierspuren finden. Durch das Projekt, 
bei dem die Kinder im Kindergarten durch Bilderbücher, Spu-
renuhren basteln, Lieder und weitere Projektideen schon viel 
über Tiere und deren Spuren erfahren konnten, haben sie alle 
Tierspuren erkannt und benannt. Gemeinsam wurde im Kreis 
überlegt, welche Überlebensstrategien die Tiere im Winter 
entwickelt haben. In ein großes Raster aus gelegten Stöcken 
wurde gemeinsam zugeordnet, ob die Tiere Winterschlaf, 
Winterruhe oder Winterstarre halten oder ob sie im Winter 
aktiv sind. Die Kinder fanden diesen spannenden Ausflug sehr 
besonders. Der Kindergarten bedankt sich bei Deborah Net-
zel und ist sich sicher, dass das nicht der letzte Tag im Zauber-
land war. 
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Schwerkranke Füchse mit Räude oder Staupe – 
Hundebesitzer sollen Vorsichtsmaßnahmen 

ergreifen 
In den letzten Wochen wurden dem Wildtierbeauftragten des 
Landkreises vermehrt schwerkranke Füchse teils mitten in be-
wohnten Gebieten gemeldet. Der Großteil der Füchse war an 
Räude erkrankt, ein kleinerer Anteil auch an Staupe. 
  
Räude ist eine durch Grabmilben, Sarcoptes scabiei, hervor-
gerufene Hauterkrankung, die meist tödlich verläuft. Die Mil-
ben graben Bohrgänge in die Haut, ernähren sich dort und 
legen Eier und Kot ab. Dadurch kommt es zu Entzündungen 
der Haut und Haarausfall. Das Haarkleid wirkt struppig und 
weist Fehlstellen auf. Durch das Kratzen der juckenden Haut 
kommt es zu offenen Wunden und Sekundärinfektionen. 
Wildtiere sind dadurch oft geschwächt und abgemagert und 
zeigen Verhaltensauffälligkeiten wie z.B. den Verlust der 
Scheu vor dem Menschen. Hunde und seltener Katzen kön-
nen sich ebenfalls mit der Räude infizieren. Bei Haustieren 
kann die Krankheit allerdings behandelt werden. Menschen 
können sich ebenfalls als Fehlwirt infizieren. 
  
Im Gegensatz dazu wird Staupe von Viren hervorgerufen. Das 
Staupevirus ist sehr ansteckend, jedoch in der Umwelt recht 
kurzlebig. Die Übertragung findet meist durch direkten Kon-
takt mit einem infizierten Tier statt. Dabei kommen Tröpfchen-
infektionen durch Niesen oder Husten oder durch den Kon-
takt mit Körperflüssigkeiten wie Speichel, Urin, Kot, Erbroche-
nem in Frage. Auch über kontaminierte Objekte wie im Gar-
ten oder auf der Terrasse stehende Futternäpfe, die auch von 
Füchsen genutzt werden, kann eine Ansteckung stattfinden. 
Für Menschen ist die Staupe ungefährlich. Beim Hund kann 
eine Ansteckung jedoch zum Tod führen. Katzen nehmen das 
Virus auf, erkranken aber nicht. Eine Impfung schützt Hunde 
allerdings wirksam und sicher vor einer Infektion. 
  
  
Um Haustiere vor einer Infektion zu schützen, werden folgen-
de Maßnahmen empfohlen:
• Hunde gegen die Staupe impfen lassen.
• Haustiere nicht außerhalb von Gebäuden füttern, damit kei-

ne Füchse angelockt werden.
• Hunde in Feld und Wald entweder angeleint oder sehr nah 

beim Halter führen, damit Kontakt zu kranken Füchsen und 
deren Ausscheidungen vermieden werden.

• Bei Spaziergängen auf den Wegen bleiben. Da die Wildtie-
re derzeit mit der Geburt und Aufzucht ihres Nachwuchses 
beschäftigt sind, ist dies ohnehin angebracht, um Eltern und 
Jungtiere nicht zu beunruhigen oder zu gefährden.

 
  
Fragen beantwortet der Wildtierbeauftragte Peter Daiker, er-
reichbar unter 07441 920-5077 oder per E-Mail an peter.dai-
ker@kreis-fds.de. 
 

Mehrpreis für Äpfel von der Streuobstwiese 
Streuobstinitiative schließt neue Verträge im Landkreis Calw 
und Freudenstadt Die Streuobstinitiative schafft attraktive An-
reize zur Pflege von Streuobstbeständen. Für das Streuobst 
wurde in den letzten Jahren 15 Euro je dt. (Dezitonne=100 
Kilogramm) bezahlt. Für biozertifizierte Betriebe gibt es 18 
Euro je dt.. Außerdem erhalten die Streuobstwiesenbesitzer 
bezüglich Pflege und Schnitt Beratung. 

Insbesondere die fehlende Pflege der Obstbäume sowie die 
Überalterung der Streuobstbestände gefährden die Streuobst-
wiesen. Für viele Streuobstwiesen-Besitzer fehlt der Anreiz 
sich um die Streuobstwiesen zu kümmern und das Obst auf-
zulesen. „Für die paar Euro sammle ich doch nicht mühsam 
das Obst auf“, hört die Geschäftsführerin Elfriede Mösle-Reis-
ch der Streuobstinitiative Calw-Enzkreis-Freudenstadt des Öf-
teren. Damit die Streuobstwiesenbesitzer
mehr Geld für Ihr Obst bekommen, wurde bereits 1999 im 
Landkreis Calw das Apfelsaftprojekt initiiert. Seit 2004 gibt es 
die Streuobstinitiative Calw-Enzkreis-Freudenstadt als kreis-
übergreifend agierenden Verein zur Förderung des Streuobst-
baus. 

Die Streuobstwiesenbesitzer verpflichten sich, ihre Streuobst-
wiesen zu pflegen sowie abgängige Bäume zu ersetzen. Hier-
für werden sie mit einem höheren Preis für ihre Äpfel belohnt. 
Die daraus hergestellten Produkte werden unter dem Marken-
namen Schneewittchen als Apfelsaft, Apfel-Zwetschgen-Saft, 
Apfel-Mango-Saft, Cidre sowie Apfelbrand von der Firma 
Dürr Fruchtsaftkellerei in eigenen Läden sowie über den regi-
onalen Einzelhandel
vermarktet. 

Wenn die Äpfel vom biozertifizierten Betrieb kommen, wer-
den daraus BioBande-Apfelschorle, BioBande-Cidre und Bio-
Bande-ApfelBalsamico hergestellt. 
Bei der Streuobstinitiative sind ehrenamtliche Berater tätig, 
die die Streuobstwiesenbesitzer bezüglich Pflege und Schnitt 
beraten und prüfen, ob der Pflegezustand der Streuobstwie-
sen in Ordnung ist. 

Der Streuobstbestand ist in den letzten 10 Jahren um rund 20 
Prozent zurückgegangen. Das macht nochmal deutlich, wie 
wichtig es ist, den noch bestehenden Bestand zu erhalten 
bzw. wieder neue Streuobstwiesen anzulegen und zu pflegen. 
Denn Streuobstbestände sind ein Hotspot der biologischen 
Vielfalt für mehrere tausend Tier- und Pflanzenarten und ein 
Erholungsort heutiger und künftiger Generationen. 
  
Interessierte Streuobstwiesenbesitzer können sich unter Tel. 
07051 160967, elfriede.moesle-reisch@kreis-calw.de sowie 
auf der Homepage https://www.streuobst-initiative.de infor-
mieren. 
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Gerstetten im Landkreis Heidenheim war Budde lange Zeit 
Mitarbeiter in der CDU-Kreisgeschäftsstelle und hat sich dort 
auch im Kreisverband der Partei und bei der Jungen Union 
engagiert. Der 23-Jährige ist gespannt auf die Arbeit in der 
Hauptstadt: „Ich lerne gerne Neues und möchte meine Erfah-
rungen aus der Parteiarbeit vor Ort.“ Für seinen neuen Chef 
bringt Budde noch etwas ganz Wertvolles mit nach Berlin: „Er 
hat den Blick auf die Themen der jungen Generation und ihre 
Zukunft. Das ist eine Bereicherung für mein Team und wird 
auch in meine Arbeit einfließen“, sagt der Abgeordnete Mack. 

Start im Wahlkreis: Klaus Mack (rechts) begrüßt Felix Budde 
im Büro in Bad Wildbad, bevor er ab kommender Woche in 
Berlin tätig ist. Fotoquelle: Büro Mack

 

Einladung Sichtungstraining SC Sand 
Juniorinnen & Frauen 2/3 
  
Begleite mit dem SC Sand den Weg von den Juniorinnen bis 
hin in die 2. Frauen-Bundesliga! 
Auch in diesem Jahr veranstaltet der SC Sand wieder verschie-
dene Probe- und Sichtungstrainings für alle Altersklassen. Mo-
tivierte und talentierte Spielerinnen ab Jahrgang 2013 abwärts 
sind herzlich eingeladen, am Probetraining bei uns vor Ort im 
Kühnmatt 3 (Kunstrasen, Sand) teilzunehmen. 
Sichtungstermine (nach Jahrgang) 
  
Sichtungstermine D-Juniorinnen & C-Juniorinnen 
D-Juniorinnen = Jahrgänge 2011-13
C-Juniorinnen = Jahrgänge 2009-10
• 18. April, 16. Mai 
• Dienstag, 17:30 - 19:00 Uhr
 

Nach der Annahme werden die Äpfel weiterverarbeitet. 
Bildquelle: Elfi Mösle-Reisch, Landratsamt Calw

 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Wertvolle Hilfe im Parlamentsbetrieb 
Felix Budde ist neu im Team von Klaus Mack / 23-Jähriger 
übernimmt organisatorische Aufgaben im Berliner Büro des 
CDU-Bundestagsabgeordneten / Parteipolitische Erfahrung 
auf kommunaler Ebene im Landkreis Heidenheim / Mack: 
„Überblick in der Termin- und Informationsflut“ 

Berlin/Kreis Calw/Kreis Freudenstadt. Aus der Theorie in die 
Praxis: Der studierte Politik- und Sozialwissenschaftler Felix 
Budde gehört nun zum Team des CDU-Bundestagsabgeord-
neten für den Wahlkreis Calw/Freudenstadt, Klaus Mack. In 
dessen Berliner Büro ist der 23-Jährige künftig für organisato-
rische Fragen zuständig. Der Abgeordnete Mack freut sich 
über die Neueinstellung: „Für die umfangreiche Parlaments-
arbeit bin ich froh um die Unterstützung meiner Mitarbeiter. 
Nur so kann ich bei der Termin- und Informationsflut den 
Überblick behalten und mich auf die inhaltlichen Aspekte 
konzentrieren. Herr Budde bringt für diese Aufgaben durch 
sein Studium die besten Voraussetzungen mit“, sagt Mack. 

Budde reizt an der neuen Tätigkeit, den politischen Betrieb in 
der Praxis besser kennenzulernen. Erste Einblicke hat er be-
reits auf kommunaler Ebene gesammelt. In seiner Heimat 
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Sichtungstermine B-Juniorinnen 
Jahrgänge 2007-08
• 17. April, 15. Mai 
• Montag, 17:30 - 19:00 Uhr
 
Sichtungstermine Frauen 2 + 3 
Jahrgänge ab 2006
• 17. April, 15. Mai 
• Montag, 19:00 - 20:30 Uhr
 
Gemeinsamer Sichtungstermin für alle Jahrgänge
• 17. Juni
• Samstag, 10:00 - 12:00 Uhr
  
Anmelden kannst Du Dich über unsere Homepage unter „Un-
sere Teams“- „Sichtungs-/Probetraining“ (Link: Sichtungs-/
Probetraining - SC Sand 1946 e.V.) oder per Mail an unseren 
Jugendkoordinator Jonas Azam: jonas.azam@scsand.de. 
  
Bitte gib Deine Kontaktdaten bei der Anmeldung an: Name, 
Jahrgang, Position, Telefonnummer & E-Mail-Adresse 
  
Für weitere Fragen bezüglich des Sichtungstages oder rund 
um den Verein, wende Dich bitte ebenso per Mail an Jonas 
Azam (Emailadresse siehe oben). 
  

 

KIRCHEN

EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE
ALPIRSBACH-EHLENBOGEN-RÖTENBACH-REUTIN

Wochenspruch: Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus 
Christus, der uns nach seiner großen Barmherzigkeit wieder-
geboren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die Aufer-
stehung Jesu Christi von den Toten. 1. Petr. 1,3 

Freitag, 14.04.23: 
19.30 Complet, Klosterkirche 
20.00 Kantorei Gemeindehaus 

Sonntag, 16.04.23, Quasimodogeniti:  
Alpirsbach – Klosterkirche: 
09.30 Gottesdienst (Grodde), Opfer: Weltmission 

Dienstag, 18.04.23: 
14.30  70 Plus, Seniorennachmittag in der Begegnungsstätte 

Krähenbad 
18.00 Pfadfinder Sippenstunde, Sippe Turmfalke 
   (9 - 13 Jahre), Gemeindehaus, www.VCP-Alpirsbach.de 
18.30   Alpirsbacher Blockflötenensemble Gemeindehaus 
19.00  Gemeinschaftsstunde, trifft sich momentan in Form 

einer Telefonkonferenz. 
20.00 Kirchenchor Reutin, Rathaus Reutin 

Mittwoch, 19.04.23:  
14.30 Konfirmandenunterricht 

Donnerstag, 20.04.23:  
19.30  Ökumenische Kirchengemeinderatssitzung, Raum Be-

nedetto 

Freitag, 21.04.23: 
15.00 Probe Konfirmation, Klosterkirche 
19.30 Complet, Klosterkirche 
20.00 Kantorei Gemeindehaus 

Samstag, 22.04.23: 
18.00  Katechismusgottesdienst der Konfirmanden (Honold), 

Opfer: Klosterkirche 

Sonntag, 23.04.23, Miserikordias  Domini:  
Alpirsbach – Klosterkirche: 
10.00  Konfirmation (Honold), Opfer: Gustaf-Adolf-Werk 
  
Konfirmation in Alpirsbach 
Am Sonntag, den 23. April werden 13 Jugendliche aus Alpirs-
bach, Rötenbach und Reutin das Fest ihrer Konfirmation in der 
Klosterkirche feiern. Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr. Am 
Vorabend der Konfirmation, am 22. April um 18 Uhr feiern 
die Jugendlichen das Abendmahl als Gruppe zusammen mit 
ihren Familien in der Klosterkirche. 
Im Vorbereitungsjahr haben sich die Mädchen und Jungen mit 
den verschiedenen Glaubensthemen befasst. Eine besondere 
Erfahrung war die Freizeit im September im Kloster Kirchberg. 
Zuletzt haben sie im Unterricht einen Ziegelstein mit ihren 
persönlichen Motiven bemalt. Das Motto: „Darauf bauen 
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EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE
REINERZAU

Sonntag, 16.04.2023:  
Kein Gottesdienst in Reinerzau, wir laden herzlich zum Got-
tesdienst nach Alpirsbach in die Klosterkirche um 09.30 Uhr 
ein. 
18.30   Gemeinschaftsstunde im Gemeindehaus 

Sonntag, 23.04.2023:  
10.00  Mundartgottesdienst (Mergel), Opfer: eigene Zwecke 
18.30 Gemeinschaftsstunde im Gemeindehaus 
  

Sonntag, 23.04.2023 - Mundartgottesdienst  
No net hudla! Nicht umsonst reden wir dauernd von der Not-
wendigkeit einer Entschleunigung. Denn immer mehr Men-
schen leiden unter der Hektik, der Kälte und der Schnelllebig-
keit unserer Leistungsgesellschaft. Doch bereits in biblischer 
Zeit gab es das berühmte Ellenbogendenken. Ich hoffe und 
wünsche, dass wir alle trotz dieses Ernstes (vgl. Johannes 5, 2 
– 9) einen kurzweiligen Gottesdienst erleben. Nehmet euch 
Zeit, kommet on schwätzet hinterher no mitnander!  
Herzliche Grüße 
Ihr Manfred Mergel  
  
 

VERBUNDKIRCHENGEMEINDE

BETZWEILER-PETERZELL

Verbundkirchengemeinde Betzweiler-Peterzell mit 24- Höfe 
& Wälde, Salzen- u. Dottenweiler und Römlinsdorf 
  
Evang. Pfarramt Betzweiler, Am Obelsbach 2,  
Tel. 07455/636, E-Mail: pfarramt.betzweiler@elkw.de 
  
Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Montags von  08.00 Uhr – 13.00 Uhr  
Mittwochs von 12.30 Uhr – 17.30 Uhr 
 

wir“. Darum wird es im Konfirmationsgottesdienst inhaltlich 
gehen: Worauf bauen Christinnen und Christen, wenn sie an 
Jesus Christus glauben, wenn sie Gottesdienst feiern, wenn sie 
sich an den 10 Geboten orientieren? Zwei Konfirmandinnen 
werden im Festgottesdienst getauft. Für sie war das Jahr in der 
Konfirmandengruppe die Vorbereitung auf ihre Aufnahme in 
die Kirche.  
Bei der Konfirmation treten die jungen Menschen als infor-
mierte und verantwortliche Christinnen und Christen vor die 
Gemeinde. Sie können jetzt z.B. Taufpate oder -patin werden. 
Sie beginnen eine neue Lebensphase und lassen die Kindheit 
allmählich hinter sich. Vor allem bekommen sie im Konfirma-
tionsgottesdienst einen besonderen Segen mit auf ihren Le-
bensweg, der sie bestärken und ermutigen soll, ihr Leben im 
christlichen Glauben zu gestalten. Es werden konfirmiert:  
Jonas Adrion, Nica Fleischmann, Jona Fahrbach, Sophie 
Grins, Marcel Grossmann, Alica Hensinger, Lisa Knippertz, 
Lilly Krauß, Jan Pfaff, Marvin Scholder und Ronja Zyma. Tau-
fe und Konfirmation in einem ist der Tag für Celine Jäger und 
Josina Roth. 
  
Kirchenpflege – Haushaltsplan 2023 
Der Haushaltsplan 2023, ist zur Einsichtnahme im Evang. Ge-
meindebüro, Klosterplatz 2/1 (Kirchenpflege) vom 17. bis 25. 
April aufgelegt. 
  
Samstag, 29. April um 18 Uhr Klosterkirche 
Antonin Dvořák: Messe in D- Dur, Felix Mendelssohn-
Bartholdy: Hör mein Bitten  
Mitwirkende: Alpirsbacher Kantorei, Chorensemble Jean-Ma-
rie Lorand aus Rennes/Frankreich, Orchester Sinfonietta Tü-
bingen, Solisten: Jeannette Bühler (Sopran), Livia Kretsch-
mann (Alt), Jonas Bruder (Tenor), Christian Honold (Bass), 
Leitung: Kantorin Carmen Jauch 
Die Messe D-Dur op. 86 komponierte Dvořák 1887 auf 
Wunsch des Architekten und Gründers der Tschechischen 
Akademie der Wissenschaften und Künste, Josef Hlávka, zu-
nächst in einer Fassung für Soli, Chor und Orgel. In einem 
Brief an seinen Auftraggeber vom 17. Juni 1887 berichtete 
Dvořák: "Sehr geehrter Herr Rat und lieber Freund. Ich habe 
die Ehre Ihnen mitzuteilen, daß ich die Arbeit (die Messe D-
Dur) glücklich beendet habe und daß ich große Freude daran 
habe. Ich denke, es wird ein Werk sein, das seinen Zweck 
erfüllen wird. Es könnte heißen: Glaube, Hoffnung und Liebe 
zu Gott dem Allmächtigen und Dank für die große Gabe, die 
mir gestattete, dies Werk zum Preis des Allerhöchsten und zur 
Ehre unserer Kunst zu beenden. Wundern Sie sich nicht, daß 
ich so gläubig bin - aber ein Künstler, der es nicht ist, bringt 
nichts solches zustande..." 1892 schrieb Dvorak das Werk 
noch für Orchester um, dabei wurden der Vokalsatz und die 
musikalische Substanz der Begleitung unverändert beibehal-
ten. Die Uraufführung der Orchesterfassung erfolgte am 11. 
März 1893 im Londoner Crystal Palace. Dvořáks Messe er-
freute sich nach ihrer Uraufführung großer Beliebtheit. Der 
Komponist selbst berichtet während seiner Zeit in Amerika 
von Aufführungen in New York, Saint Paul, Minneapolis und 
New Orleans. 

Der Eintritt beträgt 25 € (Reihe 1-19) und 22€ (Reihe 20-27); 
Vorverkauf unter www.reservix.de, die Abendkasse öffnet um 
17.15 Uhr. 
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Wochenspruch: "Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Je-
sus Christus, der uns nach seiner großen Barmherzigkeit wie-
dergeboren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auf-
erstehung Jesu Christi von den Toten."  1. Petr 1,3 
  
Sonntag, 16.04. 
09.00 Uhr  Gottesdienst in Peterzell (Prädikant Gerd Fischer) 
10.15 Uhr  Gottesdienst in Wälde 
10.00 Uhr  Kinderkirche im GDS Peterzell 

Montag, 17.04. 
19.30 Uhr  Posaunenchor im Bürgerhaus in 24-Höfe 

Dienstag, 18.04. 
17.30 Uhr  Jungschar im GH in Wälde 
20.00 Uhr  Chor Aufwind im GH in Wälde 
20.00 Uhr  Posaunenchor im GDS in Peterzell 

Mittwoch, 19.04. 
09.00 Uhr  Krabbelgruppe im GZ. in Römlinsdorf 
19.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde im GDS in Peterzell 
19.30 Uhr  Bibelkreis für junge Erwachsene 

Donnerstag, 20.04. 
09.30 Uhr  Zwergenstunde im GH in Wälde 
14.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde in Römlinsdorf 
15.15 Uhr  Gemeinschaftsstunde in Betzweiler im alten 
    Kirchle 
19.00 Uhr  Teeniekreis im GH in Wälde 

Freitag, 21.04. 
16.30 Uhr  Kinderchor im GDH Wälde 
  
Sonntag, 23.04. 
09.00 Uhr  Gottesdienst in Römlinsdorf (Pfr. Michalak) 
10.15 Uhr  Gottesdienst in Betzweiler 
  
Anmeldeabend für die Konfirmanden Jahrgang 2023/2024 
Am Donnerstag, 27. April um 19:30 Uhr im alten Kirchle in 
Betzweiler, gegenüber dem Pfarrhaus, findet der Elternabend 
für den Konfirmandenjahrgang 2023/24 statt. 
Angemeldet werden können alle Jugendlichen der Jahrgänge 
2009/2010, die derzeit in der Regel die siebte Klasse besu-
chen. 
Die entsprechenden Personen wurden vom Pfarramt ange-
schrieben. 
Wer keine Einladung erhalten hat, meldet sich bitte im Pfarr-
amt. 

 

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
ST. BENEDIKT
ALPIRSBACH

Kath. Kirchengemeinde St. Benedikt, Alpirsbach in der Seel-
sorgeeinheit Freudenstadt-Alpirsbach 
Pfarrbüro Alpirsbach / Pfarrbüro Freudenstadt 
Telefon: 07444 917906 / Telefon: 07441 91720 
E-Mail Alp:  StBenedikt.Alpirsbach@drs.de 
E-Mail FDS: christiverklaerung.freudenstadt@drs.de 
  

Sonntag, 16. April / Diasporaopfer der Erstkommunionkin-
der: 
09:30  Festgottesdienst Erstkommunion 
   (ev. Kirche Rötenbach) 

Dienstag, 18. April: 
14:30   70plus – Ökumenischer Nachmittag für Menschen ab 

70; Kaffee, Kuchen und gute Unterhaltung in der Be-
gegnungsstätte Krähenbadstr. 4; Thema heute: Ostern 
– Gedanken zur Auferstehung mit Vikar Roman Fröh-
lich, kath. Gemeinde St. Benedikt und Team. 

Mittwoch, 19. April: 
19:30   Glaubensgesprächskreis mit Vikar Roman Fröhlich im 

Gemeinderaum Benedetto 

Donnerstag, 20. April: 
08:30  Eucharistiefeier mit Laudes (Kapitelsaal) 
19:30  ökumenische Kirchengemeinderatssitzung im Bruder-

raum der ev. Kirchengemeinde 
    Die Tagesordnungspunkte können Sie dem Aushang 

im Schaukasten an der Kirche entnehmen. 
    Die Kirchengemeinderatsprotokolle liegen zur Ein-

sicht im Pfarrbüro bereit. 

Freitag, 21. April: 
16:00 bis 21:30 el camino-Gruppenstunde im Gemeinde-
raum Benedetto 

Sonntag, 23. April: 
09:30  Wortgottesfeier (ev. Kirche Rötenbach) 
  
  
  
Glaubens-Gesprächs-Kreis in Alpirsbach 
  
Was:   Gesprächskreis über Glaubensthemen (Bibel, Taufe, 

Eucharistie, ...) 
   Moderiert und eingeleitet mit einem kleinen Impuls 
   von Vikar Roman Fröhlich, 
   anschließend offene Gesprächsrunde 
Wann: einmal im Monat 
   von 19.30 bis 20.30 Uhr 
Wo:  Im katholischen Gemeinderaum „Benedetto“ in Al-

pirsbach (Kloster) 
Wer: Für alle am Glauben Interessierte 
  
die nächsten Termine 2023 
19.04., 25.05., 15.06., 13.07. 
  
  
Lehre mich, deinen Willen zu tun; 
denn du bist mein Gott. 
Dein guter Geist leite mich auf ebenem Pfad. 
(PS 143,10) 
  
  
Haben Sie ein Anliegen oder wünschen Sie ein Gespräch?  
Dann melden Sie sich bei 
Herrn Dekan Anton Bock, Telefon 07441/917212
Öffnungszeiten der Pfarrbüros:  
Alpirsbach: montags und donnerstags von 13.30 – 17.30 Uhr 
Freudenstadt:  Mo/Di/Mi/Fr 9-12 Uhr; Mo, Di 14-16 Uhr; 
Do 14-18 Uhr 
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Stadtputzete 2023 
Trotz Regen hatten die Kinder vom St. Benedikt Kindergarten 
bei der Alpirsbacher Stadtputzete großen Spaß 
Voller Begeisterung und gut ausgestattet mit Zangen, Hand-
schuhen und Warnwesten kamen die Kinder mit ihren Eltern 
am Samstagvormittag zum Haus des Gastes. Dort wurden al-
le Teilnehmer vom stellvertretenden Bürgermeister Herrn Her-
mann begrüßt. Nachdem der Ablauf besprochen war und ein 
Gruppenfoto gemacht wurde, machten wir uns bei strömen-
den Regen auf den Weg. Die Kinder hatten ihren Spaß mit den 
Zangen das Papier aufzusammeln. Aber auch Kronkorken lie-
ßen sich mit der Zange gut einsammeln, da vorne ein Magnet 
befestigt war, was die Sache natürlich erleichterte. Bei den 
Zigarettenkippen merkten die Kinder sehr schnell, dass man 
hier etwas geduldiger sein oder diese mit der Hand auflesen 
musste. Auch Glasscherben fand man immer wieder. Zum 
Glück ließ der Regen während unserer Aktion nach und hörte 
sogar ganz auf, sodass wir relativ trocken geblieben sind. 
Es hat sich gelohnt. Nach 2,5 Stunden Arbeit waren ca. 4 
Säcke gefüllt. Im Vergleich zum Vorjahr waren es nicht ganz 
so viele Säcke. Was ja schon einmal toll ist. Nun ging man 
wieder zurück zum Haus des Gastes, denn dort wartete für 
jeden Teilnehmer noch eine Überraschung. Jeder Teilnehmer 
bekam einen Beutel, den man mit einer Brezel, einem Berli-
ner, Obst und einem Getränk füllen konnte. Für die Kinder 
gab es noch Süßigkeiten und eine Seifenblase. 
Auch nächstes Jahr werden wir wieder mit dabeisein. 

 
Benedetto-Treff Alpirsbach/Franziskustreff Dornstetten 
  
Kleine Kräutertour im Frühling 
  

In die Natur mit allen Sinnen eintau-
chen. Bei dem Weg von etwa drei 
Kilometer werden die ersten Früh-
lingskräuter entdeckt und wie wert-
voll die klassischen Pflanzen, wie 
Löwenzahn und Gänseblümchen, 
sind. Zum Schluss der Wanderung 
wartet eine kleine Verköstigung auf 
die Teilnehmer. 

Gabriele Lampprecht, zertifizierte Waldführerin und Kräuter-
frau, empfängt die Teilnehmer am Mittwoch, 26. April 2023, 
um 16.00 Uhr, beim Barfusspark, Silberwaldstrasse 22. Mitge-
bracht werden sollen: gutes Schuhwerk und wenn vorhanden, 
eine Sitzunterlage, ein Körbchen oder eine Stofftasche, ein 
kleines Messer und eine Tasse für Tee. 

Die Wanderung findet bei jedem Wetter statt und kostet 10 
Euro/Person. 

Eine Anmeldung ist bis Donnerstag, 20. April 23, bei der kath. 
Ewachsenenbildung Freudenstadt (keb), Tel. 07451/623220, 
E-Mail: inf@keb-freudenstadt. de, erforderlicht. 

Herzliche Einladung! 

 

Franziskustreff Dornstetten/Benedetto-Treff Alpirsbach 
  
Rituale für Familien 
Bei der März-Veranstatlung befasste sich Eva Huber, Sozialpä-
dagogin bei der kath. Erwachsenenbildung Kreis Freudenstadt 
(keb) mit den Familien. Als Mutter eines Sohnes ist sie mit der 
Situation in ihrer eigenen Familie vertraut. "Rituale sind wie-
derholende Handlungen und sie sind wichtig wie das tägliche 
Brot", so die Referentin zu Beginn ihrer Ausführungen im Ge-
meinderaum St. Franziskus in Dornstetten. Die Präsentation 
mit dem Titel: "Glücksrezept"- Rituale für Familien" beginnt sie 
mit der Frage: "Rumgezicke und Nerverei- Was steckt dahin-
ter?" Zum einen die Selbstverwirklichung und Anerkennung, 
wie auch der Schutz und die Sicherheit. Bei einer Umfrage, 
welche Werte den Kindern wichtig sind, stehen an erster Stel-
le die Famillie und Freundschaft sowie Geborgenheit und Ver-
trauen. Diese Werte werden den Kindern vor allen Dingen 
von den Eltern und Großeltern beigebracht. Zu den Ritualen 
im Alltag gehören das Morgen-Ritual mit dem gemeinsamen 
Frühstück, die Umarmung und das Winken bei der Verab-
schiedung sowie das gemeinsame Mittagessen mit dem festen 
Platz am Esstisch. Weitere Rituale bestehen für die gute Nacht, 
die Wochenenden und für Krisensituationen. "Dampfablassen 
darf bei den Kindern auch mal sein!", so Eva Huber als Mutter 
mit ihrer eigenen Erfahrung. Weitere Beispiele für Familienri-
tuale sind Wochenpläne schaffen und regelmäßige Familien-
konferenzen einplanen. Gabi Stöhr vom Franziskustreff 
Dornstetten dankte zum Schluss der Referentin für die inter-
essanten Ausführungen zum Thema Rituale. 

 

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

ALPIRSBACH

Gottesdienste 
Sonntag, 16. April:
09.30 Uhr   Gottesdienst in Alpirsbach 
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Mittwoch, 19. April:
20.00 Uhr  Gottesdienst mit Apostel Martin Schnaufer in Rö-

tenberg 

Sonntag, 23. April:
09.30 Uhr Gottesdienst mit Konfirmation in Alpirsbach
     Konfirmiert werden: Leila Bernardi, Benjamin 

Schwenk, Nele Wöhrle und Lina Ziegler  
  
Es besteht weiterhin die Möglichkeit, sich über die bekannten 
Einwahldaten per Telefon oder Livestream in einen Gottes-
dienst einzuwählen. 
Informationen unter www.nak-dornhan-villingen-schwen-
ningen.de/alpirsbach/kalender oder bei Achim Bergmann, 
Gemeindevorsteher, Telefon 07444 51912. 
 

FREIE CHRISTLICHE GEMEINDE

ALPIRSBACH

Freie Christliche Gemeinde Alpirsbach 
Kreuzgasse 3 – Info-Tel. 07444/954940 
www.fcg-alpirsbach.de / E-Mail: fcg.alpirsbach@gmail.com 
 
Sonntag, 16. April 2023 
10.00 Uhr:  Gottesdienst, parallel Gruppenangebot 
     für Kinder. 

Donnerstag, 19. April 2023 
19.00 Uhr   Hausbibelkreis (Info: F. Alius, 07444/956720) 
 
 

EVANGELISCH-METHODISTISCHE 
KIRCHE RÖMLINSDORF

Hallo,  
wie geht es Dir? 
Ich wollte Dir einfach schreiben, um Dir zu sagen, wie sehr 
ich Dich liebe. 
Ich sah Dich gestern, als Du mit Deinen Freunden zusammen 
warst. Ich wartete den ganzen Tag und hoffte, Du würdest 
auch mit mir reden wollen. 
  
Als es langsam Abend wurde, gab ich Dir zum Abschluss des 
Tages einen Sonnenuntergang und einen kühlen Wind, um 
Dich zu erfrischen. Und ich wartete. 
Aber Du bist dann doch nicht gekommen. Es schmerzte mich, 
doch ich liebe Dich trotzdem, weil ich Dein Freund bin. 
Ich sah, wie Du gestern Nacht einschliefst, und ich wollte Dei-
ne Stirn berühren. So ließ ich das Mondlicht auf Dein Kissen 
und Dein Gesicht fallen. Wieder wartete ich und wäre so gern 
zu Dir gekommen, um mit Dir zu reden. Ich habe so viele 
Geschenke für Dich. 
  
Heute bist Du spät aufgestanden und rasch weggegangen. Du 
hast meine Tränen nicht gesehen.  
  

Aber auch Du scheinst heute so traurig, so allein zu sein. Das 
tut mir weh, denn ich verstehe Dich, wie Du weißt. Meine 
Freunde haben mich auch oft verlassen und verletzt. 
Aber ich, ich liebe Dich! 
  
Oh, wie sehr wünsche ich, Du könntest mich hören! 
Ich möchte Dir sagen, dass ich Dich liebe. 
Durch das Blau des Himmels möchte ich es Dir zeigen, durch 
die Farbenpracht der Blumen und die Ruhe des Grases.  
Ich möchte es Dir zuraunen durch die Blätter, die an den 
Bäumen rascheln. Ich will es Dir zuschreien in den Bächen der 
Berge und Dir vorsingen durch die Lieder der Vögel. 
Meine Liebe zu Dir ist tiefer als die Meere und größer als die 
größten Anliegen Deines Herzens. 
  
Das wollte ich Dir mitteilen. Du sollst wissen, wie ich mit Dir 
sprechen, mit Dir gehen möchte, jeden Tag.  
Wir können die Ewigkeit miteinander verbringen. 
  
Aber ich werde Dich nicht belästigen.  
  
In Liebe - Dein Jesus 
  
Sonntag, 16. April 2023 
09:30  Gottesdienst in Römlinsdorf (Pastor J. Blum) 
10:30  Gottesdienst in Dornhan (Pastor J. Blum) 

Montag, 17. April 
19:30  Posaunenchor in Dornhan 

Donnerstag, 20. April 
10:00  Bibelgespräch in Dornhan 
19:30  Bibelgespräch in Römlinsdorf 

Freitag, 21. April 
17:00  Mädchenjungschar in Betzweiler 
18:30  TeensTreff in Römlinsdorf 
19:30  Jugendkreis in Betzweiler 

Samstag, 22. April 
10:00  Generalprobe Einsegnung 1 in Dornhan 

Sonntag, 23. April 
10:00  Bezirksgottesdienst zu 1. Einsegnung in Dornhan 

Eingesegnet werden Clemens und Erik Batt (Reinerzau), Nic 
Bühler (Römlinsdorf), Yannis Löwenthal und Dinah Lutz (Pe-
terzell). 
  
 

VEREINE

BOULE-GEMEINSCHAFT
ALPIRSBACH

Boule-Spiel auf dem Schillerplatz 
Die Spieler der Boule-Gemeinschaft Alpirsbach treffen sich 
am Montag- und Mittwochnachmittag, jeweils um 14 Uhr, 
zum Freizeitsport auf dem Schillerplatz. 
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Erste Hilfe-Kurs 
Am 29.04.23 von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
im DLRG Zimmer: 72275 Alpirsbach, Sulzberg 52 (Turnhalle) 
Eine Mitgliedschaft ist nicht erforderlich 
Voraussetzungen:
- Mindestalter 15 Jahre zu Beginn der Veranstaltung 
Kosten: 60€ 

Mitzubringen: 
- Schreibsachen
- Bequeme Kleidung 

Ansprechpartner: DLRG OG Alpirsbach, 
Mail: info@alpirsbach.dlrg.de 
Anmeldung unter: https://alpirsbach.dlrg.de/ 
 

FISCHERGEMEINSCHAFT 
ALPIRSBACH E. V.

Hüttenöffnung am 16.04.2023 
Am Sonntag, den 16.04.2023 ist unser Vereinsheim am Bir-
kenweiher in Reinerzau geöffnet. Ab 7.00 Uhr werden Tages-
karten an Gastfischer ausgegeben, nachmittags gibt es Kaffee 
und Kuchen. Auch Nichtangler sind herzlich willkommen. 
 

FÖRDERVEREIN FREIBAD E. V.

Mitgliederversammlung am 9. Mai 2023 
Am Dienstag 09.05.2023 um 19 Uhr  findet unsere diesjähri-
ge Mitgliederversammlung im Gasthaus Pflug in Rötenberg 
statt. 
  
Folgende Themen stehen auf der Tagesordnung:
• Begrüßung und Totenehrung
• Bericht Vorsitzende
• Bericht Kassiererin
• Bericht Kassenprüfer
• Bericht Schriftführer
• Aussprache zu den Berichten
• Entlastung der Vorstandschaft
• Wahl der gesamten Vorstandschaft
• Konzept für verlängerte Öffnungszeiten mit Zusatzbeitrag
• Verschiedenes und Anträge
 
Anträge zur Mitgliederversammlung müssen bis spätestens 
25. April 2023 bei der 1. Vorsitzenden Katja Zinser schriftlich 
eingereicht werden. 
  
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme und grüßen ganz herzlich 
– die Vorstandschaft 
 

Herzliche Einladung! 

 

BÜRGERVEREIN PETERZELL E. V.

www.bürgerverein-peterzell.de

Einladung zur Generalversammlung am 
21.04.2023 

Wir laden alle Mitglieder und Freunde des Vereins recht herz-
lich zur diesjährigen Generalversammlung am Freitag, den 
21. April 2023 um 19:30 Uhr im Bürgerhaus Peterzell ein. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung, Bericht des 1. Vorsitzenden 
2. Bericht Schriftführer 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung des Vorstands 
6. Wahlen 
7. Anträge, Verschiedenes 

Anträge zur Versammlung können bis spätestens 14. April 
2023 beim 1. Vorsitzenden Kurt Walter eingereicht werden. 
 

DLRG 
ORTSGRUPPE ALPIRSBACH E. V.

Unsere Trainingszeiten 
Jugendtraining Gruppe 1  (ab Seepferdchen) 
donnerstags 17:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Jugendtraining Gruppe 2 (ab Schwimmabzeichen Silber) 
donnerstags 18:00 Uhr - 19:00 Uhr 
Einsatzgruppe 
donnerstags 19:30 - 21:00 Uhr 
  
Trainingsort für alle Gruppen im Hallenbad Loßburg. 
Bei Interesse gerne einfach zu dem jeweilligen Training vorbei 
kommen. 
Weitere Infos unter https://alpirsbach.dlrg.de 
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HANDELS- UND GEWERBEVEREIN 
ALPIRSBACH E. V.

Alpirsbacher Gewerbeschau "schau mal 2023" am 
23. April 2023 

Nach 4 Jahren ist es endlich wieder soweit. Die "schau mal" 
öffnet Ihre Pforten und verspricht ein tolles Event zu werden. 
Das Organisationskomitee hat sich mächtig ins Zeug gelegt 
und herausgekommen ist eine interessante Mischung aus In-
formation, Genuss und Kultur. 30 Betriebe aus Alpirsbach zei-
gen Ihre neuesten Produkte und Dienstleistungen, die Alpirs-
bacher Gastronomie, unterstützt von Foodtrucks im Schlem-
mergässle und einigen Alpirsbacher Vereinen, bewirtet die 
Messebesucher mit vielfältigen Speisen und Getränken. Zu-
dem sind das Kloster, Museum, Brauereimuseum sowie die 
Offizin geöffnet. 

Für Kinder ist ein umfangreiches Angebot an Action- und Ge-
schicklichkeitsspielen sowie allerlei Spaß-Events angesagt. So 
bewegen sich Clowns und Ballonkünstler über den Messebe-
reich und überraschen die kleinen Besucher mit außerge-
wöhnlichen Dingen, die staunen lassen und gleichermaßen 
die Lachmuskeln strapazieren. Wenn die Kinder beschäftigt 
sind, können ihre Eltern in aller Ruhe in die Welt der Technik 
und Produktwelt voller Innovationen eintauchen. 

Unser Schuttle-Bähnle hat sich auf den letzten Gewerbe-
schauen bestens bewährt und wurde daher wieder von uns 
gebucht. Somit kann man alle Messebereiche gut erreichen 
und auch bei Bedarf mehrfach wechseln. 

Musikalisch gehen wir dieses Jahr auch neue Wege. Wir 
konnten kleine aber feine Bands und Einzelkünstler engagie-
ren, die auf 5 Bühnen für musikalische Abwechslung sorgen. 
Nicht nur in Stuttgart oder Paris geben sich Straßenkünstler ein 
Stelldichein und verzaubern Einheimische und Touristen mit 
Ihrer handgemachten Musik. An diesem Tag können Sie auch 
in Alpirsbach Straßenmusiker-Feeling einatmen. Bleiben Sie 
einfach stehen oder nehmen Sie Platz, dort wo es Ihnen am 
besten gefällt. Lassen Sie sich verzaubern, es wird Ihnen an 
nichts fehlen. 

Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Besucher, kom-
men Sie zu uns und unterstützen Sie die regionalen Händler, 
Handwerker und Dienstleister. Sie stärken damit unsere Infra-
struktur und unser wirtschaftliches und gesellschaftliches Mit-
einander. Erleben Sie einen ereignisreichen und unterhaltsa-
men Tag in unserer schönen Klosterstadt. 

Für den Vorstand und alle Mitglieder vom Handels- und Ge-
werbeverein Alpirsbach grüßen Sie herzlich die Vorsitzenden 
Petra Jäckle, Carmen Elger und Steffen Zeile 

Viel Spaß auf der schau mal 2023 Foto: Steffen Zeile

 

MÄNNERGESANGVEREIN 
FROHSINN REUTIN E. V.
www.mgv-reutin.de

Festumzug und Maifest 

100 Jahre MGV „Frohsinn“ Reutin. 
Festumzug am Sonntag 25. Juni 2023

Liebe Mitbürger, Liebe Vereine,
sicher erinnern sich noch viele von Ihnen an den tollen Fest-
umzug zu unserem 90jährigen Jubiläum im Jahr 2013. Jede 
Menge Gesangvereine, Musikvereine, Fußgruppen von ver-
schiedensten Alpirsbacher Vereinen, wunderschöne Festwa-
gen, historische Fahrzeuge, Radfahrer und viele andere krea-
tive Teilnehmer hatten am Umzug mitgewirkt und sich selbst 
sowie den zahlreichen Zuschauern einen riesigen Spaß berei-
tet. Genau so schön soll es auch dieses Jahr wieder werden, 
wenn sich am Sonntag 25. Juni 2023 um 13.30 Uhr ein bun-
ter Lindwurm durch Reutin schlängelt.
Machen Sie mit und helfen Sie uns nochmal was Besonderes
auf die Beine zu stellen. Mobilisieren Sie Ihre Vereinsmitglie-
der, die Familie, die Freunde, die Kindergartengruppe oder 
Schulklasse und sein Sie kreativ. Wir würden uns riesig freuen, 
wenn viele mitwirken und den Reutiner Festumzug berei-
chern.
Ab sofort nehmen wir gerne Ihre Anmeldung entgegen.
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Je früher Sie sich melden, desto besser können wir planen.
Bitte melden Sie sich per Mail bei unserem Sänger und Um-
zugs-Koordinator Roland Kopetschek unter 
Roland.Kopetschek@web.de
Damit wir besser planen können sollten Sie uns bitte gleich 
die folgenden Daten mitliefern:

• Art der Teilnehmer (Wagen, oder Fußgruppe)
• Ungefähre Größe der Wagen/Fußgruppe
• Korrekte Bezeichnung/Schreibweise der Gruppe
• Soll der MGV das Umzugsschild stellen?
• Wird ein Schilderträger benötigt?

Der Umzug wird um 13.30 Uhr im Zankwaldweg starten und 
schlängelt sich dann durch die Ortsstraße über die Langestra-
ße bis ins Festzelt. Traditionsvereine mit Vereinsfahne dürfen 
dann zum Fahnen-Einmarsch ins Festzelt einziehen wie das 
früher Tradition war. Wer das noch nie gesehen hat sollte sich 
das nicht entgehen lassen.
Also auf geht’s, Köpfe zusammenstecken, ausknobeln was 
man auf die Beine stellt und dann schnell anmelden.
Wir sind schon gespannt und freuen uns wie Bolle.

Voranzeige Maifest
Liebe Wanderer, Freunde der Chormusik und alle die gerne 
mal wieder auf einen schönen Hock gehen wollen.
Wir werden dieses Jahr mal wieder in die alte Tradition verfal-
len und in Reutin zuerst den Wonnemonat mit ein paar Lie-
dern begrüßen und anschließend in den Mai-Hock überge-
hen, so wie das halt immer war vor dieser unschönen viralen 
Geschichte.
Am 1. Mai beginnen wir um 10.30 Uhr und freuen uns schon 
jetzt auf gutes Wetter und viele gut gelaunte Besucher.
Feiern werden wir bei jedem Wetter, zur Not halt im Bürger-
saal.

Ihr Reutiner Männergesangverein.

 

MUSIKVEREIN 
RÖMLINSDORF E. V.
www.mvroemlinsdorf.de

Volksliedersingen im Heimbachhaus 
Zum Volksliedernachmittag im Römlinsdorfer Heimbachhaus 
am Donnerstag, 20. April, wird eingeladen. Die Wunschlie-
der der Gäste werden von Walter Schweikert und Reiner 
Glück mit dem Akkordeon begleitet. Beginn ist um 14.30 Uhr. 
 

Musikverein Römlinsdorf ehrt langverdiente 
Mitglieder 

Vorsitzender Michael Moses begrüßte am Ehrungsabend die 
zahlreichen Besucher sowie Herrn Bürgermeister Pfaff, Peter 
Kreidler als stellv. KV-Vorsitzender des Blasmusikverbandes 
Freudenstadt, OV Uwe Hebe und alle Ehrenmitglieder. Der 
Abend wurde von der Spielgruppe unter der Leitung von Fe-
renc Guti eröffnet.

Die Gruppe umfasst 12 Kinder, welche in dieser Konstellation 
auf ihren Eintritt in die Jugendkapelle vorbereitet werden. 
Nach ihren Musikstücken wurden die Kinder mit großem Ap-
plaus von der Bühne verabschiedet um Platz für die gemein-
same Jugendkapelle der
Musikvereine Römlinsdorf und Hochmössingen zu machen.
Mit Dirigent Attila Hepp präsentierten sie unter anderem die 
„Arrowhead Overture“. Zum Abschluss interpretierten die Ju-
gendlichen „Pump it up“ und wurden durch viel Beifall zu 
einer Zugabe aufgefordert. 
  
Moses würdigte die Leistung der Jugendkapelle und ist sich 
sicher, dass man mit diesem Nachwuchs in eine gute Zukunft 
blicken kann.

Zusammen mit Peter Kreidler nahm Michael Moses die Ehrun-
gen für die erfolgreich absolvierten D1-Prüfungen vor. Ausge-
zeichnet wurden Flavia Steglich, Dennis Hahn, Gina Gessler, 
Ingo Bühler, Lara Bühler, Nic Bühler, Luisa Kindler und Nova 
Krautzig.

Als ältester Absolvent betonte Ingo Bühler scherzhaft, er hätte 
nun endlich nach 35 Jahren aktiver Mitgliedschaft im Musik-
verein mit bestandener D1-Prüfung die offizielle Erlaubnis, in 
der Hauptkapelle mitspielen zu dürfen. 
  
Es folgte der Auftritt des MV Römlinsdorf unter ihrem neuen 
Dirigenten Michael Braun. Mit dem Konzertmarsch „Salemo-
nia“ eröffneten die sie ihren Teil des Abends, zeigten aber 
auch, dass nicht nur traditionelle Marsch- und Polkamusik zu 
Ihrem Repertoire gehören. Sie überzeugten mit modernen 
Stücken wie „Queen ́s Park Melody“ und „The Story“, be-
kannt aus der TV-Sendung Grey's Anatomy.
Zwischen den einzelnen Blöcken führten Michael Moses und 
Peter Kreidler Ehrungen verdienter fördernder Mitglieder aber 
auch aktiver Musiker durch. 
  
In den Reihen der aktiven Musiker wurden Jonas Fischer und 
Dennis Hahn für 10-jährige aktive Tätigkeit mit der Ehrenna-
del in Bronze ausgezeichnet. André Haberer erhielt für 
30-jährige aktive Tätigkeit die Ehrennadel in Gold.
Die Ehrennadel in Gold mit Diamant für aktive Tätigkeit wur-
de Helmut Pfau für stolze 50 Jahre verliehen. Dies ehrten sei-
ne Musikkameraden
mit stehenden Ovationen. Für die 15-jährige Tätigkeit im Aus-
schuss erhielt Thomas Lehmann die Förderernadel in Silber 
und für seine bereits 25-jährige Tätigkeit als Kassier wurde 
Ingo Bühler die Förderermedaille in Gold mit Diamant.
Für seine insgesamt 25-jährige Tätigkeit als Dirigent wurde 
Michael Braun die Dirigentennadel in Gold mit Diamant ver-
liehen. 
  
Der Musikverein bot den Zuhörern neben den Ehrungen ein 
abwechslungsreiches Programm, durch welches von Holger 
Gessler und Jochen Reich geführt wurde. Mit dem traditionel-
len „Böhmischen Traum“ verabschiedeten sich die Musiker 
unter begeistertem Applaus von ihrem Publikum. 

Ehrung aktiv u. passiv
50 Jahre: Holger Schnell 

Ehrungen passiv
20 Jahre: Susanne Pfau, Hannelore Reich, Heiko Dölker, 
Bernd Kipp, Berthold Lämmle, Georg Mayer
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30 Jahre: Klaus Binder, Andreas Haberstolz 
40 Jahre: Klaus Christmann
50 Jahre: Emma Kreuzberger 
60 Jahre: Karl Dölker, Hans Kaltenbach 

Ehrung aktive Musiker 

Musikverein Römlinsdorf e.V.

D1-Prüflinge 

 

MUSIKVEREIN RÖTENBACH E. V.

Termine 
Fr. 14.04.2023 
18.45 Uhr JUKA-Probe
20.00 Uhr Gesamtorchesterprobe 

Mi. 19.04.2023
16.00 Uhr Noda Hopser Probe 

Fr. 21.04.2023 
18.45 Uhr JUKA-Probe
20.00 Uhr Gesamtorchesterprobe 

So. 23.04.2023 
Bewirtung und musikalischer Auftritt bei der
Schau Mal 2023 auf dem Gelände des Autohaus Kugler Süßer 
 

OBST- UND GARTENBAUVEREIN 
RÖMLINSDORF E. V.

Jahreshauptversammlung 
Obst- und Gartenbauverein Römlinsdorf e.V. 
www.oug-roemlinsdorf.de 
 
Jahreshauptversammlung am 14.04.2023 
um 19.30 Uhr im Heimbachhaus in Römlinsdorf. 

Tagesordnung: 
1.  Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden 
2.  Kassenbericht 
3.  Entlastungen 
4.  Wahlen 
5.  Ehrungen 
6.  Verschiedenes 

Anträge an die Jahreshauptversammlung sind bis spätestens 
08.04.2022 schriftlich an den Vorstand Peter Schumacher, 
Sonnenstrasse 22 zu richten. 
Wir laden alle Mitglieder und Freunde zu dieser Versammlung 
recht herzlich ein und würden uns über zahlreiches Erschei-
nen freuen. 

Es grüßt der Vorstand 
 
 

SCHWARZWALDVEREIN 
ALPIRSBACH E. V.

Wanderungen im April 
Der Schwarzwaldverein Alpirsbach bietet im April zwei Wan-
derungen an: 
  
Am Mittwoch, 26. April gibt es zum “Tag des Baumes” eine 
Wanderung zum Thema “Bäume und Wald als Quelle der 
Gesundheit” von Alpirsbach zum Bachbauernhof nach Ehlen-
bogen mit einem Abschluß beim Seminarhaus Bachbauern-
hof 
Treff: 14.30 Uhr am Rathaus, Wanderführerin: Karin Beilharz 
  
Am Sonntag, 30. April führt die Wanderung vom Kloster zu 
den Glaswaldwiesen und der Karlsquelle. Diese Wanderung 
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ist auch Teil des deutsch-französischen Choraustausches, der 
an diesem Wochenende in Alpirsbach stattfindet. 
Treff: 10 Uhr am Kloster, Wanderführer-Team: Karl Joos, Axel 
Kohler, Gudrun Findeisen, Utz Hügle 
  
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Gäste sind wie im-
mer herzlich willkommen. 
  
 

SENIORENVOLKSHOCHSCHULE
ALPIRSBACH

Programm Mai bis Juli 2023 
Do. 25.05.2023  : Fahrt nach Albstadt - Lautlingen 
Nähmaschinenmuseum  
Abfahrt: 12:00 Uhr, Haus des Gastes 
Kosten: 26,00 € 

Do. 22.06.2023  : Fahrt nach Meßkirch 
Campus Galli – Mittelalter hautnah erleben 
Abfahrt: 11:30 Uhr, Haus des Gastes 
Kosten: 35,00 € 

So. 02.07.2023  : Fahrt nach Reutlingen 
Naturtheater – SISTER ACT – Der Musical-Welterfolg 
Abfahrt: 12:00 Uhr, Haus des Gastes 
Kosten: 40,00 € 
  
Auf die einzelnen Programmpunkte wird jeweils noch recht-
zeitig hingewiesen. 
Herzliche Einladung 
Gerlinde Weiss Tel.: 07444 – 3615 
 

SG BUSENWEILER – 
RÖMLINSDORF E. V.
www.sgbr-peterzell.de

Vorschau auf das Wochenende 
Herrenfussball: 
Sonntag, 16.04.2023 - Kreisliga B2 in Hochdorf 
Anpfiff 15:00 Uhr  VfL Hochdorf - SGBR 
  
Frauenfussball: 
--- spielfrei --- 
 

SOZIALVERBAND VDK  
ORTSVERBAND ALPIRSBACH

Barrierefrei verreisen mit dem VdK 
Auch in 2023 bietet das VdK-eigene Reisebüro „VdK Reisen“ 
wieder zwei komplett barrierefreie Reisen für alle Interessier-
ten mit und ohne Behinderung – und unabhängig von einer 

VdK-Mitgliedschaft – an. In bewährter Kooperation mit „Mül-
ler Reisen“ (Bösingen) geht es – im auch für E-Rollstühle taug-
lichen Reisebus – vom 30. Mai bis 5. Juni an den Ossiacher 
See in Kärnten. Wer lieber im Herbst wegfahren will, kann 
vom 17. bis 22. September 2023 auf Tour nach Thüringen. Bei 
beiden Reisen ist auch das tägliche Ausflugs- und Besichti-
gungsprogramm behindertengerecht und barrierefrei. Für De-
tailauskünfte steht „VdK Reisen“ in der Stuttgarter Landesge-
schäftsstelle des Sozialverbands VdK, Telefon (07 11) 6 19 
56-82 oder -85, bereit. Unter www.vdk-reisen.de finden sich 
ebenfalls Informationen zu diesen und zu weiteren Reisen, 
außerdem in jeder VdK-Zeitung auf Seite 18. 
  
 

Große VdK-Gesundheitsveranstaltungen im 
Frühling und Herbst 2023 

Nach langer Corona-Pause finden die Grünsfelder VdK-Ge-
sundheitstage im Main-Tauber-Kreis wieder am Muttertags-
Wochenende, diesmal 13./14. Mai, statt. Die Großveranstal-
tung mit Vortragsprogramm, Gesundheits- und Reha-Ausstel-
lung sowie kulturellem Rahmenprogramm samt Kinderange-
bot kann von allen interessierten Bürgerinnen und Bürgern 
besucht werden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Ver-
anstalter ist der VdK-Kreisverband Tauberbischofsheim, der 
am 13. Mai auch sein 75. Gründungsjubiläum feiern wird. 
  
Darüber hinaus wird der Sozialverband VdK Baden-Württem-
berg e.V. am Samstag, 16. September 2023, wieder seinen 
großen Gesundheitstag für alle Interessierten ganztägig in der 
Stuttgarter Liederhalle durchführen. Dieses Datum gilt es sich 
schon heute vorzumerken. Im Gegensatz zu Grünsfeld ist in 
Stuttgart eine verbindliche Anmeldung erforderlich. Die VdK-
Zeitung und die digitalen VdK-Medien, wie beispielsweise die 
Homepage (www.vdk-bw.de), werden zu gegebener Zeit 
über die Details informieren. 
  
 

SPORTVEREIN 
ALPIRSBACH-RÖTENBACH E. V.
www.sv-alpirsbach.de

Aktuelle Spiele 
Herren: 22. Spieltag 
Sonntag, 16.04.2023    
Kreisliga B
13.00 Uhr:  SV Vollmaringen II - SV Alpirsbach II  
Bezirksliga 
15:00 Uhr:  SV Vollmaringen - SV Alpirsbach 
  
D-Junioren 
Mittwoch, 19.04.2023 
Kreisstaffel 
18:00 Uhr:  SGM SpVgg Freudenstadt II - SV Alpirsbach 
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SUBIACO KINOS E. V.

Spielplan Subiaco Kinos e.V.  
vom 14.04.2023 bis 24.04.2023 

Subiaco Kino im Kloster 
Fr,   14.04. 20:00   The Son
Sa, 15.04.   20:00  Der Geschmack der kleinen Dinge
So, 16.04.   20:00    Holy Spider
Mo, 17.04. 20:00  Der Geschmack der kleinen Dinge
Di, 18.04. 20:00  The Son
Mi, 19.04.   20:00  Der Geschmack der kleinen Dinge
Do, 20.04.   20:00     Kalle Kosmonaut
 
Änderungen vorbehalten! 

TIERSCHUTZVEREIN 
ALPIRSBACH E. V.
www.tierschutzverein-alpirsbach.de

Frühjahresputz am 18. und 25. März 
Zwei Samstage lang wurde um und im Tierheim mit Neben-
gebäude Klarschiff gemacht: Altholz und Müll entfernt, ge-
putzt, Regale aufgebaut sowie unser Tierfutter sortiert und 
eingeräumt. Das war dringend nötig und eine notwendige 
Vorbereitung auf die Renovierungs- und Umräumarbeiten, 
die uns bevorstehen. Vielen, vielen Dank an unsere fleißigen 
Helfern, die richtig viel geschafft haben! 

Voranzeige „Schau mal 2023“ 
Der Tierschutzverein wird am 23. April auf der Handels- und 
Gewerbeschau "schau mal 2023" auch zu finden sein. Bei 
unserem Stand direkt oberhalb des Rathauses informieren wir 
über unsere Arbeit mit den Tieren, die bevorstehende Reno-
vierung und über die Jugendgruppe. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch! 
 

VEREIN FÜR HEIMATGESCHICHTE 
ALPIRSBACH E. V.
www.heimatverein-alpirsbach.de

Stricktreff im Museum - von der Bumerangferse 
bis zur Bandspitze 

Wir treffen uns wieder zum Stricken am Samstag 15. und 29. 
April jeweils um 14.30 Uhr Im 2. Stock im Museum für Stadt-
geschichte, Ambrosius Blarer Platz 1 in Alpirsbach unter dem 
Motto "In Gesellschaft läuft es besser". 

Kosten fallen keine an. Allerdings sind gute Wolle und passen-
des Nadelspiel mitzubringen. 

Weitere Infos erhalten Sie bei Maria Klink. Eine Anmeldung 
ist erforderlich! Tel. 0160 6364121 oder per Mail unter 
klink49@web.de 

DAS MUSEUM HAT AN DIESEN TAGEN GEÖFFNET! 
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Maria Klink und Birgit Heinzelmann eröffenen die Ausstel-
lung Foto: Matthias Frasch

„Weide trifft Malerei“ wurde stimmig umgesetzt Foto: Mat-
thias Frasch

 

VHS KREISVOLKSHOCHSCHULE

Richtig erben und vererben 
Kostenfreier Vortrag am 24. April um 18 Uhr von Fachanwäl-
tin Liane Caba, bei der Kreisvolkshochschule in Freudenstadt. 
  
  
Kochen für Männer ab 65 
In Kooperation mit dem Kreisseniorenrat Freudenstadt 
am 25. April von 17 bis 21 Uhr in der Luise-Büchner-Schule 
mit Dr. rer. agr. Celia König. Gebühr: 18,67 Euro 
zzgl. 16,00 Euro für Lebensmittel 
  
  
Die Mobilitäts-App  
im Landkreis Freudenstadt 
Kostenfreier Kurs am 25. April bei der Kreisvolkshochschule 
in Freudenstadt von 14:30 bis 15:30 Uhr mit Oliver Valha. 

Stricktreff im Museum Foto: Maria Klink

Vernissage „Weide trifft Malerei“ im Museum für 
Stadtgeschichte mit vielen Besuchern 

Der Verein für Heimatgeschichte Alpirsbach e.V. hat auch in 
diesem Jahr wieder eine  Ausstellung mit regionalen Künst-
lern organisiert. Zur Vernissage in der vergangenen Woche 
kamen 35 Kunstinteressierte aus Alpirsbach und Umgebung. 
  
Die Bilder der Alpirsbacher Künstlerin Birgit Heinzelmann 
fanden ein begeistertes Publikum. Nach ersten Erfahrungen 
mit Pastellkreide wechselte sie zur Acryl-Malerei. Das "Offene 
Atelier" der Musik- und Kunstschule Freudenstadt war gut 15 
Jahre lang ihre feste Anlaufstelle, um wöchentlich kreativ zu 
werden. Das Experimentieren mit Stilen, Farben und Struktu-
ren drückt sich in vielseitigen Werken aus. Trotzdem bleibt 
Birgit Heinzelmann ihrem ganz eigenen Stil, mit eher gedeck-
ten, naturnahen Farben treu. Die Werke sind nun im Aktions-
raum des Museums ausgestellt. 
  
Die Weidenkunst des Schramberger Künstlers Hubert King 
ergänzen die Präsentation der Bilder in idealer Weise. Das 
sehr stimmige Gesamtbild, so die 1. Vorsitzende des Vereins 
für Heimatgeschichte e.V., Maria Klink, macht einen Besuch 
noch lohnender. So sahen es auch die vielen Besucher der 
Vernissage! 
  
Die Ausstellung ist bis August 2023 immer donnerstags, 
samstags, sonntags und an Feiertagen von 14 bis 17 Uhr zu 
sehen im Museum für Stadtgeschichte in Alpirsbach. Der Ein-
tritt ist frei. 
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Müll oder nicht Müll –  
Auf dem Weg zu Zero Waste 
kostenfreier Online-Vortrag am 25. April um 19 Uhr, Dr. Ste-
fan Ziegler (WWF) und Julius Neu (INKOTA e. V.) 
  
  
Brillen Make-up – So bringen Sie Ihre Augen optimal zur 
Geltung 
Kurs am 25. April von 16 bis 19 Uhr, bei der Kreisvolkshoch-
schule in Freudenstadt mit Heike Weigold. 
Gebühr: 29,80 Euro inkl. Materialkosten 
  
  
Brücken bauen - aber wie? 
Kurs mit Christa Bergschmidt am 26. April von 19:30 bis 
21:30 Uhr bei der Kreisvolkshochschule in Freudenstadt. Ge-
bühr: 15,73 Euro 
  
Eine andere Jüdische Weltgeschichte 
Kostenfreier Livestream - vhs.wissen live: 
am 26. April um 19:30 Uhr, Prof. Dr. Michael Wolffsohn, His-
toriker 
  
  
Anti-Aging -  
Jungbrunnen mit Messer und Gabel 
Vortrag am 27. April um 19:30 Uhr mit Dr. rer.agr. Celia König 
bei der Kreisvolkshochschule in Freudenstadt 
Gebühr: 9,50 Euro 
  
  
Brennnessel, Giersch und Löwenzahn 
Hausmittel und Snacks 
Kurs am 28. April von 19 bis 22 Uhr in Waldachtal 
Gebühr: 35,50 Euro inkl. Materialkosten 
  
Anmeldungen und Infos unter 
www.vhs-kreisfds.de   
oder 07441 920-1444 

Lesen und Schreiben für den Beruf  
Das Grundbildungszentrum Freudenstadt bietet regelmäßig 
Programme sowie Lese- und Schreib-Kurse für Menschen an, 
die Deutsch sprechen, aber nicht ausreichend lesen und sch-
reiben können. Somit ist es unter bestimmten Umständen 
auch eine Anlaufstelle für Personen, die über grundlegende 
Deutschkenntnisse verfügen, diese aber verbessern oder ver-
tiefen möchten. In einem Kurs des Grundbildungszentrums 
(Veranstaltungsort in Horb a. N.) sind aktuell noch Plätze frei: 
  
„Lesen und Schreiben für den Beruf“  
Mit Mercè Balaguer Jardi 
  
Kursinhalt: Deutsch in der Arbeitswelt (auch im Lesen und 
Schreiben) 
Voraussetzung: Einfaches Deutsch (Verstehen und Sprechen) 
Kurslaufzeit: 26. Januar 2023 bis 31. Dezember 2023 
Kurszeiten: Donnerstags 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr, alle vier 
Wochen auf freitags 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr 
Kursort:  Kreisvolkshochschule Horb, Raum 130, Ihlinger Str. 
79, 72160 Horb a. N. 
Kursnummer: 77110HO 

Anmeldung und Beratung: Telefon 07441 920-1409 oder 
07441 920-1444 
  
Ein Quereinstieg sowie ein Schnuppertermin sind jederzeit 
möglich! 
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lichungen der Stadtverwaltung ist Bürgermeister Michael E. Pfaff, für weitere
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Felicitas Pfau
Service-Assistentin

Bei uns können Sie
auch elektrisch tanken.

Und das sogar
schnell.

In Freudenstadt und
Pfalzgrafenweiler.

Ende des redaktionellen Teils
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Versteh, ich bin doch nur Zuhaus‘, ich ging nicht fort,
nein nur voraus . Ich ging dorthin, wo´s einst begann,
wo wir uns treffen… irgendwann.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben

Jutta Seeger geb. Schwenk
* 9. Februar 1959 † 1. April 2023

Wir werden Dich vermissen!
Mar�n
Tanja, E�énne und Lilou
Carolin, Michael, Leonard und Marie

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, den
14. April 2023 um 14:00 Uhr auf dem Friedhof in
Remchingen-Singen statt.
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e-Bike Verkauf vom Cityrad bis zumMTB-Fully

. wir bieten Jobrad, Businessbike und andere Leasing und
Finanzierungsmöglichkeiten
. Vertragshändler von Centurion & Focus
. wir bieten die größte Kalkhoff E-Bike Auswahl im oberen
Kinzigtal
. Große Auswahl an Croozer Kinderanhänger
. Bodyscanningmit Ergonomie Experte Angela
. e-BikeWartung, Inspektion , Reparatur
. zertifizierter Bosch e-Bike Partner
. Magura Partner & Fazua Partner
. Mitglied imVSF ( Verbund Service und Fahrrad)

Bahnhofstraße 17
77773 Schenkenzell
Tel. 0 78 36 / 23 09
info@radfuerst.com

www.radfuerst.com

Inserieren Sie am 28. April 2023 auf
unseren Sonderseiten mit dem Titel:

Altbausanierung

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:
24. April 2023, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin
oder 0781/504-1456 –
anb.anzeigen@reiff.de

unseren Sonderseiten mit

Altbau

Anz
24.

Info
Ihre
ode
anb

Foto: Mikiehl Design/stock.adobe.com Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Wir wünschen ein schönes Wochenende!
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GARTEN, TERRASSE
& BALKON

Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11

Balkongeländer | Zäune | Tore | Sichtschutz | Bodendielen aus Aluminiumus Aluminium

G&Z Alu-Systeme GmbH | Josef-Maier-Str. 1 | 77790 Steinach | T. 0 78 32 / 97 40 8-0 | www.gz-alu.de Mo. - Fr. 8.30 - 12 Uhr + 13 - 17 Uhr

Besuchen Sie unsere tolle Innen- & Außenausstellung!

| |

SCHAU-
WOCHENE

NDE

15. + 16. Ap
ril

10 - 16 Uhr

SCHAU-SCHAU-SCHAU-
jetzt am Sa. + So.

Sägewerk Hobelwerk Holzhandlung

Sägewerk Späth GmbH
SPEZIALIST FÜR Haus • Garten • Carport

Oberweierer Hauptstraße 102
77948 Friesenheim - Oberweier
Tel.: 07821-6646 • Fax: 07821-6695
info@spaeth-holz.de • www.spaeth-holz.de

Carport

5

Terrassen
dielen

vom HOLZPRO
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Foto: Stephan
Hund

Zusammen gestalten wir die Region

mittelbadische presse hitradio ohr bo.de anb-verlag taktgeber reiff printservice reiff zeitungsdruck mittelbadische-presse.tv

Medienkaufmann (m/w/d)
Digital und Print

Medientechnologe (m/w/d)
Druck

Mechatroniker (m/w/d)

Redaktionsvolontär (m/w/d)

Azubis gesucht!Azubis gesucht!

ab
September

2023

Bist Du interessiert?
Dann freuen wir uns auf Deine schriftliche Bewerbung an
Reiff Medien
Christina Linderer
Marlener Str. 9
77656 Offenburg
E-Mail: bewerbungen@reiff.de
Infos unter karriere.reiff.de

Foto: shutterstock.com/stockfour

Foto: shutterstock.com/Robert Kneschke



37 

KommenSie zumMaklermit der starkenMarke.
Sie sind vertriebsstark, interessieren sich für Immobilien und für
eineKarriere in einem international erfolgreichenUnternehmen?
Dannwerden Sie jetzt Teil unseres Netzwerks � und profitieren
Sie auch als Quereinsteiger von erstklassigen Perspektiven

für Ihr persönlichesWachstum.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung

Werden Sie Teil unseres Teams!

ORTENAU

Kreuzkirchstraße 11 | 77652Offenburg
Tel. +49-(0)781 93 99 97 00 | Ortenau@engelvoelkers.com

engelvoelkers.com/ortenau | Immobilienmakler

Wir suchen Sie
für unsere Verwaltung
in Fluorn-Winzeln

Verwaltungsfachkraft (m/w/d)
in Teilzeit (40 %) – unbefristet

Ansprechpartnerin:
Annette Eberhard
Telefon: 07402 9295-0

bd-karriere.de

©
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Stellenmarkt
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Malerbetrieb Alexander Berg - Obere Steine 7, 77799 Ortenberg

Malergeselle*in gesucht

Mehr Infos auf

www.malerberg.de

Du suchst eine neue Herausforderung ?

Du bist engagiert und motiviert ?

Du möchtest Dich weiterentwickeln ?

Du arbeitest gerne im Team ?

Du liebst den Umgang mit Kunden ?

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für den
Forstbezirk 912 Mittleres Rheintal im Geschäftsbereich 2 –
Technische Produktion und Holzvermarktung mit Dienstsitz
in Gengenbach eine/n

VERWALTUNGSMITARBEITERIN ODER
VERWALTUNGSMITARBEITER (W/M/D)

Die Vergütung erfolgt bei Vorliegen aller tariflichen und
persönlichen Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 8 TVöD.
Die Bewerbungsfrist endet am 30.04.2023.

Nähere Informationen finden Sie unter www.forstbw.de
(Rubrik: Stellenbörse).

Stellenmarkt Immobilien

Einziehen und
wohl fühlen!voba-msw.de

Moderne
Doppelhaus-
hälfte
in 78733 Aichhalden
Obj.-Nr.: EFH-AIC 2251

Wohnfläche: ca. 170 m2
Grundstück: 252 m2
Baujahr: 1992
Kaufpreis: 494.000,- Euro
> komplett renoviert und saniert
> 4 Zimmer
> Garten
> unterkellert

Monja Hennig
VR-Immobilienvermittlung
Bankfachwirtin,
Zertifizierte Immobilienberaterin
(BWGV-Akademie)
Telefon 07832 9166-1432
monja.hennig@voba-msw.de

Ich berate Sie gerne!

Finanzgeprüfter Kunde sucht
Einfamilienhaus im Kinzigtal zum Kauf

über Postbank Immobilien GmbH,
der Makler der Deutschen Bank

Tel: 0781 9200 - 16

Werkstraße 24 . 78727 Oberndorf a. N.
¡ 07423/2888 . www.bestattungshaus-dölker.de

Imke Lehmann
Bestattungsfachkraft

e.K.

FrischeWürze für deine Küche
Lassen Sie sich von unseren

vielfältigen & duftenden
Kräuter-Angeboten überraschen!

Seedorfer Straße 66, 78655 Dunningen
Tel: (07403) 92914-0
www.blumen-laengle.de
Mo-Sa: 9:00-19:00 Uhr

Unsere Kräuter
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WIR
SIND
DABEI!

WEITERE HIGHLIGHTS:
BOXING-AUTOMAT
SEGWAY- UND BOBBY-CAR-PARCOURS

ESSEN&TRINKEN:
BURGER-IMBISS
EIS-MOBILUND KAFFEE-SPEZIALITÄTEN

JENS ZIMMERMANN
(TV-SPORT-MODERATOR)

MANUEL FAISST
(PROFI NORDISCHE KOMBINATION)

ARDIAN KRASNIQI
(PROFI-BOXER IMMITTELGEWICHT)

FAHRZEUGSCHAU UNSERER MARKEN
MERCEDES-BENZ / VOLKSWAGEN / SUBARU

AUSSTELLUNGSHALLE AUTOHAUS ROTH IN ALPIRSBACH (FREUDENSTÄD
SONNTAG, 23.04.2023, 11.00 BIS 18.00 UH

autohaus-roth.com /ichsehroth

/autohausroth/+49 7444 95500

DTER STRASSE 56)
HR

d d l | lk | b b d

WOW! 14.00 UHR „SPORTLER“-TALK L-I-V-E
„WAS VERBINDET DIE AUTOHAUS-WELTMIT DER SPORT-WELT?“

Autorisierter Mercedes-Benz Service und Vermittlung | Autorisierter Volkswagen Servicepartner | Autorisierter Subaru Vertriebs- und Servicepartner

TippsVeranstaltungs
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter AmWasserturm

Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar.
Zahle Höchstpreis!

Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn- u.
Kupfergeschirr, Goldschmuck,
Modeschmuck, Armbanduhren,

Pelze und Teppiche
L. Mettbach

Tel. 01573/4282237 od.
0761/46468

www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg
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Die großen kosmischen Lehren des Jesus von Nazareth
Buch und kostenlose Leseprobe unter:

www.gabriele-verlag.de • Telefon: 0 93 91 - 50 41 35

Gastronomie

mit dem Strudelparadies
zur Zeit im Stadthotel:
leckere Obst-Strudel

der Saison
Montag bis Samstag
08:00 – 18:00 Uhr

on Tour!
mich kann man mieten:
„Sektempfang Buddy“
Das Komplettpaket für
deinen Sektempfang!

jetzt anfragen:
info@stadthotel-haslach.de

www.stadthotel-haslach.de • 07832 9994100www.stadthotel-haslach.de • 07832 9994100

Metzgerei Zuckschwerdt
Grabenäcker 6
78737 Fluorn-Winzeln
Tel.: 07402 - 1261, Fax: 929892

Wir sind ab Montag, 17.04.2023
wieder für Sie da.

Schlachtfrische Innereien
Ab Donnerstag ger. Wildschweinbratwurst

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 8.00 – 12.30 Uhr + 14.30 – 18.00 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen
Samstag 6.00 – 12.30 Uhr

Sie benötigen
Pflegeunterstützung
zu Hause?

Sozialgemeinschaft
Schiltach/ Schenkenzell e.V.

Wir kommen und helfen Ihnen.
Ambulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst

Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach
Tel. 07836/9393-0, E-Mail info@sgs-schiltach.de
www.sgs-schiltach.de


